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Mitteilungen aus der Verwaltung

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
Bürgermeister Wolfgang

Witkopp und die Orts-
vorsteher gratulieren herz-
lich:
Herrn Josef Krahe, West-
straße 53A, Rurdorf, der am
29.8. 82 Jahre alt wird
Frau Gerda Kwasny, Burg-
bergstraße 32, Floßdorf, die
am 29.8. 87 Jahre alt wird, 
Frau Barbara Grünter, Gil-
lenstraße 24, Glimbach, die
am 30.8. 88 Jahre alt wird, 
Herrn Wilhelm Korsten,
Hauptstraße 25, Körrenzig,
der am 30.8. 83 Jahre alt
wird, 
Frau Katharina Wimmer,
Mahrstraße 63, , die am 30.8.
84 Jahre alt wird, 
Frau Brigitte Bäuerle, Gere-
onstraße 73, Boslar, die am
31.8. 81 Jahre alt wird, 
Frau Gertrud Corsten, Unter

den Weiden 1, Glimbach, die
am 31.8. 85 Jahre alt wird, 
Frau Marianne Meuser, Kof-
ferener Straße 28, Körrenzig,
die am 31.8. 84 Jahre alt wird,
Frau Elisabeth Brögger, Aa-
chener Ende 15, Ederen, die
am 3.9. 88 Jahre alt wird, 
Frau Margarete Havlena, An
der Maar 9, Hottorf, die am
3.9. 86 Jahre alt wird, 
Frau Mechtilde Spelthann,
Rurtalstraße 21, Rurdorf, die
am 3.9. 96 Jahre alt wird, 
Frau Gertrud Eßer, Lange
Straße 7, Glimbach, die am
5.9. 86 Jahre alt wird, 
Frau Josefa Linke, Alte
Kirchstraße 2, Rurdorf, die
am 6.9. 90 Jahre alt wird, 
Frau Christine Breuer, Lam-
bertusstraße 56, Tetz, die am
6.9. 89 Jahre alt wird, 
Herrn Benno Laubsien, Jüli-

cher Straße 12, , der am 9.9.
82 Jahre alt wird, 
Frau Lieselotte Peters,
Bahnstraße 12, Ederen, die
am 10.9. 83 Jahre alt wird, 
Frau Mathilde Jussen, Vill-
straße 9, Welz, die am 10.9.
81 Jahre alt wird, 

Frau Barbara Prell, Haupt-
straße 73, Körrenzig, die am
15.9. 91 Jahre alt wird, 
Herrn Gerhard Thomsen,
Kirchweg 28, Ederen, der am
20.9. 84 Jahre alt wird, 
Herrn Peter Gillessen, Bül-
lerweg 52, Tetz, der am 21.9.
87 Jahre alt wird, 
Frau Helene Ohlenforst,
Fahlenberg 15, Welz, die am
21.9. 82 Jahre alt wird, 
Frau Sibilla Römer, Bergi-
sche Straße 5, Glimbach, die
am 25.9. 87 Jahre alt wird. 

Schadstoffsammelstelle ist
keine Sondermülldeponie!
Vor ca. einem Jahr wurde

die Haltestelle des
Schadstoffmobils verlegt,
weil an dem alten Standort
immer wieder Schadstoffe
abgestellt wurden. 
Jetzt tritt an dem neuen
Standort Tetz das gleiche
Problem wieder auf.
Schadstoffe sind gefährlich
und dürfen deshalb nicht in
die Restmülltonne. Zu Hau-
se verwahren Sie die

Schadstoffe kindersicher
und hier??? Das Abstellen
ist unverantwortlich! 
Wer Schadstoffe einfach an
der Sammelstelle abstellt be-
geht eine Ordnungswidrig-
keit die mit einem Bußgeld
geahndet werden kann. 
Bitte bringen Sie die
Schadstoffe zum Schadstoff-
mobil und übergeben Sie
diese den Mitarbeitern der
Entsorgungsfirma. 

Wer Schadstoffe einfach an der Sammelstelle abstellt, begeht eine
Ordnungswidrigkeit.

Glückwunsch zum 60. Geburtstag
Hans Günter Sieberichs

vollendete am
26.07.2010 das 60. Lebens-
jahr. Nach dem Schulbesuch
absolvierte Herr Sieberichs
eine Ausbildung zum Land-

maschinenmechaniker. Nach
erfolgreichem Abschluss der
Ausbildung war er im erlern-
ten Beruf tätig. Am
01.10.1974 wurde er bei der
Stadt Linnich als Angestell-

ter beim städt. Hallenbad
eingestellt und ist bis heute
dort tätig. Die Prüfung zum
Schwimmmeistergehilfen
legte Herr Sieberichs am
15.01.1980 ab.

Hans Günter Sieberichs (2.v.l.) nahm die Glückwünsche von Gisela Lohmann,
Leiterin des Fachbereiches 1 (l.), Rene Paffrath, Vertreter des Personalrates der
Stadt Linnich (r.), und Horst Blokisch (2.v.r.) entgegen. 

Betriebsausflug
Am Freitag, 24. September 2010, findet der

diesjährige Betriebsausflug der Bediensteten der
Stadt Linnich statt.
Das Rathaus, die Nebenstelle Altermarkt 5 und die
städt. Kindergärten Linnich und Gevenich bleiben an
diesem Tag geschlossen.
Das Standesamt in der Nebenstelle Altermarkt 5 ist an
diesem Tag in der Zeit von 09.00 bis 10.30 Uhr zur
Beurkundung von Sterbefällen geöffnet.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 26.

September 2010. 
Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Donners-
tag, 16. September 2010.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform an folgende
Adressen einzusenden oder per Mail zu schicken:
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 – Linfo –,
Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich. Stadtverwaltung
Linnich, Fachbereich 1 – Linfo –, Postfach 12 40, 52438
Linnich, Telefon: 0 24 62/99 08 – 114, -115 oder - 116,
E-Mail: linfo@linnich.de.

Die Rentensprechtage 2010
Die Deutsche Renten-

versicherung Rhein-
land wird im Jahr 2010
monatlich einen Sprechtag
(jeweils der 3. Dienstag) in
Linnich für alle Versiche-
rungszweige durchführen.
Die Beratung findet im Rat-
haus, Rurdorfer Str. 64 -
Kleiner Sitzungssaal - statt.

In der Zeit von 8.30 - 12.30
Uhr (ohne Terminvereinba-
rung) und von 13.30 - 15.30
Uhr (auf terminliche Ab-
sprache).
Die Sprechtage 2010 sind:
21.09., 19.10., 16.11., 21.12.
Die Termine können über
den Fachbereich 4 - Versi-
cherungsangelegenheiten,

Frau Krüger, Tel. 02462/
9908-322 oder Herrn Wün-
sche, Tel. 02462/9908-321
vereinbart werden.

Die Aufnahme von Anträ-
gen für die Deutsche Ren-
tenversicherung findet auch
weiterhin im Bürgerbüro -
Altermarkt 5 - statt.
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Kreis-Volkshochschule Düren
Kreis-VHS Düren, Kreisverwaltung, 52348 Düren

Weiterbildung in der Stadt Linnich
Igelstation Heinsberg
Igel im Garten - was tun?
- in Kooperation mit dem Familienzentrum Linnich, Kita
"Bachpiraten", Tel. 02462-200804
Vorstellung der Igelstation Heinsberg, Igel im Garten - was können
wir tun? Igelgerechter Garten, Achtung, hier wohnt eine Igelfamilie!
Vorsichtsmaßnahmen bei Aufräumarbeiten, Albino-Igel.
Termin: Di., 28.09.10, 18:30
Entgelt: 5 €
Leitung: Wilfried Overhoff, 02452-157315
Ort: LINNICH, Familienzentrum KITA "Bachpiraten",

Bendenweg 21a
Anm.: Familienzentrum Kurs-Nr.: 13-01-20

Gesetze aus dem Nichts
Das Quantenvakuum
Wir leben in einem "freundlichen" Universum, nämlich einem, das die
Entstehung von Leben ermöglicht hat. Dass die physikalischen
Naturgesetze gerade so beschaffen sind, dass Leben entstehen konnte,
ist aber alles andere als selbstverständlich. Die Physik geht heute
davon aus, dass das Vakuum nicht einfach "nichts" ist, sondern der
Träger der physikalischen Gesetze. Eine Veränderung des Vakuums in
unserem Universum wäre also gleichbedeutend mit einer Veränderung
der Naturgesetze. Wenn einige moderne Theorien recht haben, dann
geschah solch eine Veränderung beim Urknall: Ein lebensfeindliches
Vakuum verwandelte sich in ein freundliches Quantenvakuum.
Termin: Mi., 06.10.10, 19:30
Entgelt: 5 €
Leitung: Dr. Axel Tillemans
Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer Str. 64
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-02-20

Infos für werdende Eltern
Kindergeld und Kinderzuschlag, Mutterschutz und Mutterschaft
- in Kooperation mit dem Familienzentrum Linnich, Kita
"Bachpiraten", Tel. 02462-200804
Werdende Eltern haben nicht selten einen Berg von Info-Material und
Anträgen zu bewältigen. Es geht um Ihre Ansprüche und finanziellen
Unterstützungsmöglichkeiten sowie um die Frage Ihrer Rechte als
Schwangere und/oder Eltern. Lassen Sie sich dabei helfen, damit Sie
die Vorbereitungszeit auf Ihr Kind nicht zwischen Gesetzen, Papieren
und Anträgen verbringen müssen!
Termin: Mi., 20.10.10, 18-21, 1x (4 UStd.)
Entgelt: 7 €
Leitung: Heike Schwartz, 0170-9164286
Ort: LINNICH, Familienzentrum KITA "Bachpiraten",

Bendenweg 21a
Anm.: Familienzentrum Kurs-Nr.: 13-03-20

Mutterschutz und Mutterschaft
Sparen mit Kind und Kegel
- in Kooperation mit dem Familienzentrum Linnich, Kita
"Bachpiraten", Tel. 02462-200804
In der Schwangerschaft und nach der Geburt Ihres Kindes haben Sie
besondere Rechte und auch finanziell gilt es, einiges zu regeln. Lernen
Sie schon rechtzeitig, an den richtigen Stellen zu sparen und
vorzusorgen, damit Sie auch in Zukunft die Zeit mit Ihrer Familie
verbringen können statt mit Ihren Finanzen.
Termin: Mi., 27.10.10, 18-21, 1x (4 UStd.)
Entgelt: 7 €
Leitung: Heike Schwartz, 0170-9164286
Ort: LINNICH, Familienzentrum KITA "Bachpiraten",

Bendenweg 21a
Anm.: Familienzentrum Kurs-Nr.: 13-04-20

Eltern/Kind-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel. Kontaktaufnahme vor Kursbeginn.
Wir üben für das Schwimmabzeichen Bronze. Teilnahme für Kinder
mit Seepferdchen-Abzeichen!
Termin: Di., 07.09.10, 16-16:45, 13x (13 UStd.)
Entgelt: 38,50 € incl. Nebenkosten
Leitung: Horst Blokisch, 02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-09-20

Eltern/Kind-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel. Kontaktaufnahme vor Kursbeginn.
Wasserbewältigung sowie spielerische Hinführung zum
Brustschwimmen; Alter der Kinder: ca. 5 Jahre.
Termin: Di., 07.09.10, 16:45-17:30, 13x (13 UStd.)
Entgelt: 38,50 € incl. Nebenkosten
Leitung: Horst Blokisch, 02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-10-20

Eltern/Kind-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel. Kontaktaufnahme vor Kursbeginn.
Wasserbewältigung sowie spielerische Hinführung zum
Brustschwimmen; Alter der Kinder: ca. 5 Jahre.
Termin: Mi., 08.09.10, 16:45-17:30, 13x (13 UStd.)
Entgelt: 38,50 € incl. Nebenkosten
Leitung: Horst Blokisch, 02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-11-20

Eltern/Kind-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel. Kontaktaufnahme vor Kursbeginn.
Wasserbewältigung sowie spielerische Hinführung zum
Brustschwimmen; Alter der Kinder: ca. 5 Jahre.
Termin: Mi., 08.09.10, 17:30-18:15, 13x (13 UStd.)
Entgelt: 38,50 € incl. Nebenkosten
Leitung: Horst Blokisch, 02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-12-20

Babysitting- Kurs
Angebot für Jugendliche im Alter von 14-19 Jahren
- in Kooperation mit dem Familienzentrum KITA "Bachpiraten", Tel.
02464-200804
Ausgehend von der aktuellen Lebenssituation der Jugendlichen
werden in diesem Kurs zentrale Inhalte zur Vorbereitung auf das
Familienleben vermittelt. Ziel des Babysitting - Kurses ist,
Jugendliche professionell auf ihre Tätigkeit der Kinderbetreuung
vorzubereiten sowie ihnen präventiv Kompetenzen im Bereich der
eigenen Erziehung und Elternschaft zu vermitteln. Hierbei werden
rechtliche Fragen zur Aufsichtspflicht, gesunde Ernährung,
Haushaltsmanagement, Pflege und spielpädagogische Aspekte auf
aktueller entwicklungspsychologischer Grundlage praxisnah
vermittelt. Der Kurs hat u.a. folgende Themenschwerpunkte: Umgang
mit dem Säugling, vom Säugling zum Kleinkind, vom
Kindergartenkind zum Schulkind, gesunde Ernährung, Unfallgefahren,
Unfallverhütung und Kinderkrankheiten sowie Aufsichtspflicht.
Termin: Sa., 30.10.10, 9-17, 2x (22 UStd.)
Entgelt: 50 € + ca. 5 € Nebenkosten
Leitung: Klaus Krauthausen, 0151-12618200
Ort: LINNICH, Familienzentrum KITA "Bachpiraten",

Bendenweg 21a
Anm.: Familienzentrum Kurs-Nr.: 13-13-20

Thai Bo
Thai Bo ist eine Kombination aus Taekwondo, Boxen und Aerobic.
Diese Sportart ist top für alle, die ihre Kondition verbessern, Fett
abbauen und die Muskulatur kräftigen wollen. Und das Ganze ohne
anspruchsvolle Choreographien!
Termin: Mo., 20.09.10, 19:15-20:15, 10x (13 UStd.)
Entgelt: 23 €
Leitung: Yvonne Dremel-Mandelartz,02462-5575
Ort: LINNICH, Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-19-20
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Gymnastik
Gymnastik nach Joseph Pilates
Bewegungstraining mit Musik zur Stärkung des Herz-Kreislauf-
Systems, Muskeltraining, Haltungsschule, Förderung der
Beweglichkeit, Problemzonentraining und alles was Spaß macht und
den Schweiß treibt. Infos bei der Kursleiterin.
Termin: Do., 23.09.10, 9-10:30, 12x (24 UStd.)
Entgelt: 37 €
Leitung: Annette Gad-Stockhorst, 02464-8371
Ort: FLOSSDORF, Alte Dorfschule, Große Str. 17
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-20-20

Gymnastik
Gymnastik nach Joseph Pilates
Bewegungstraining mit Musik zur Stärkung des Herz-Kreislauf-
Systems, Muskeltraining, Haltungsschule, Förderung der
Beweglichkeit, Problemzonentraining und alles was Spaß macht und
den Schweiß treibt. Infos bei der Kursleiterin!
Termin: Mo., 20.09.10, 19:30-21, 12x (24 UStd.)
Entgelt: 37 €
Leitung: Annette Gad-Stockhorst, 02464-8371
Ort: FLOSSDORF, Alte Dorfschule, Große Str. 17
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-21-20

Bodyworks/Pilates
Termin: Mo., 20.09.10, 19:45-21:15, 10x (20 UStd.)
Entgelt: 31 €
Leitung: Elfi Vaupel, 02463-998881
Ort: LINNICH, Realschule, Turnhalle
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-22-20

Wirbelsäulengymnastik
Termin: Mo., 20.09.10, 18-19, 10x (13 UStd.)
Entgelt: 23 €
Leitung: Yvonne Dremel-Mandelartz,02462-5575
Ort: GEREONSWEILER, Bürgerhalle
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-24-20

Gymnastik und Kondition
Entspannung für den Alltag
Entspannende Gymnastik ist unabhängig von Alter und Kondition und
somit für jeden geeignet, der etwas Gutes für sich tun möchte. Auf
sanfte Weise werden Muskelverspannungen im ganzen Körper gelöst,
so dass sich ein "Wohlfühlgefühl" einstellt, das zu mehr Lebensfreude
im Alltag führt. Bitte Trainingsmatte mitbringen!
Termin: Mo., 20.09.10, 20:15-21:45, 11x (22 UStd.)
Entgelt: 38,50 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412
Ort: LINNICH, Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-25-20

Nordic-Walking
vom Walking zum Nordic-Walking
Walking und Nordic-Walking eignen sich als Ausdauertraining für
jede Altersgruppe. Grundsätzlich richtet sich der Kurs an gesunde
Personen, die ihre Leistungsfähigkeit verbessern oder erhalten
möchten. Sie erfahren alles Wichtige über die Techniken des Walkings
und Nordic-Walkings und setzen es in die Tat um. Beim Nordic-
Walking werden zusätzlich Laufstöcke eingesetzt. Durch den Einsatz
der Stöcke wird ca. 90 % der gesamten Körpermuskulatur aktiviert.
Zwecks Treffpunkt bitte unbedingt die Kursleiterin anrufen!
Termin: Do., 02.09.10, 17:15-18:45, 8x (16 UStd.)
Entgelt: 25 €
Leitung: Elfi Vaupel, 02463-998881
Ort: LINNICH, Ort nach Vereinbarung
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-26-20

Aqua - Fitness
Nur für Schwimmer/-innen!
Aquajogging - Aquapower ist ein flottes, dynamisches
Konditionstraining für den ganzen Körper. Mit gezielten Übungen
trainieren wir Ausdauer, Koordination, Kraft und Beweglichkeit.
Außerdem wird das Herz-Kreislaufsystem gestärkt. Auch geeignet für
Menschen mit Gelenkproblemen!
Termin: Mi., 01.09.10, 16:45-17:30, 17x (17 UStd.)
Entgelt: 47 € incl. Nebenkosten
Leitung: Monika Werth, 02461-57987
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-27-20

Aqua - Fitness
Nur für Schwimmer/-innen!
Aquajogging - Aquapower ist ein flottes, dynamisches

Konditionstraining für den ganzen Körper. Mit gezielten Übungen
trainieren wir Ausdauer, Koordination, Kraft und Beweglichkeit.
Außerdem wird das Herz-Kreislaufsystem gestärkt. Auch geeignet für
Menschen mit Gelenkproblemen!
Termin: Mi., 01.09.10, 17:45-18:30, 17x (17 UStd.)
Entgelt: 47 € incl. Nebenkosten
Leitung: Monika Werth, 02461-57987
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-28-20

Wassergymnastik
mit Musik und Geräten
Freude an der Bewegung im Miteinander; zur Förderung und
Erhaltung der Fitness und Beweglichkeit. Im Wasser können wir
spielerisch die Koordination und Ausdauer trainieren ohne die
Gelenke übermäßig zu beanspruchen. Auch Herren sind willkommen!
Termin: Di., 14.09.10, 16:30-17:30, 12x (16 UStd.)
Entgelt: 44 € incl. Nebenkosten
Leitung: Agnes Höltkemeier, 02428-4458
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-29-20

Englischkurs + Englische Grammatik
für Mütter, Väter und Interessierte
Wollen Sie Ihre Grammatikkenntnisse auffrischen, um z.B. ihren
Kindern zu helfen? Dann ...
Termin: Mi., 22.09.10, 10:30-12, 11x (22 UStd.)
Entgelt: 38,50 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412
Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer Str. 64
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-30-20

Englisch - Grundstufe
Englischkurs (auch) für ältere Menschen, die Spaß am Lernen
haben
Englisch für Anfänger/-innen und für die, die ihre Kenntnisse
auffrischen wollen für Freizeit und Beruf.
Termin: Mi., 22.09.10, 9-10:30, 11x (22 UStd.)
Entgelt: 38,50 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412
Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer Str. 64
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-31-20

Englisch - Grundstufe
für Teilnehmer/-innen mit geringen Vorkenntnissen
Ein Kurs für Menschen, die ihr Englisch aktivieren und verbessern
wollen. Das Ziel dieses Kurses besteht darin, das Basiswissen dieser
Weltsprache zu verbessern und zu ergänzen. Come and improve your
English! You 're welcom!
Termin: Mi., 22.09.10, 18-19:30, 11x (22 UStd.)
Entgelt: 38,50 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412
Ort: LINNICH, Realschule, Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-32-20

Englisch - Aufbaukurs
Ein Kurs für Teilnehmer/-innen mit Vorkenntnissen, die ihr Englisch
aktivieren und verbessern wollen. We read, do grammar and
vocabulary exercises where necessary. Come and join us! Have fun to
improve your English!
Termin: Mi., 22.09.10, 20-21:30, 11x (22 UStd.)
Entgelt: 38,50 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412
Ort: LINNICH, Realschule, Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-33-20

Englisch - Aufbaukurs
Termin: Di., 21.09.10 - 14-tägl., 9-11:15, 6x (18 UStd.)
Entgelt: 31,50 €
Leitung: Odile Häringer, 02421-394268
Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer Str. 64
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-34-20
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Tastschreiben am PC
Richtiges Tastschreiben ermöglicht eine rationelle Dateneingabe in
den Computer. In diesem Kurs werden die Computertastatur und das
Tastschreiben erarbeitet. Der Kurs findet 5 mal jeweils Sa. u. So. statt.
Termin: Sa./So., 30.10.-28.11.10, 10-11:30, 5 WoE. (20 UStd.)
Entgelt: 35 €, Jugendliche 24,50 € + 12 € Arbeitsbuch
Leitung: Rosemarie Syberichs, 02461-54839
Ort: LINNICH, Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-35-20

Computergrundkurs
PC-Einführung ab 50 Jahre
Zielgruppe: absolute Neuanfänger/-innen, die noch keine Erfahrungen
im Umgang mit Computern und Anwendungsprogrammen haben.
Kursinhalte: Kennen lernen der Grundbegriffe der Datenverarbeitung;
Umgang mit der Benutzeroberfläche WINDOWS (als Schwerpunkt);
Kennen lernen und arbeiten mit den wichtigsten Funktionen von
WORD: Texte erstellen / speichern / laden / formatieren / gestalten /
drucken. Je nach Lernfortschritt auch kurzer Einblick in EXCEL,
POWERPOINT und INTERNET.
Hinweis: Der Kurs enthält in verkürzter Form die wesentlichen
Bestandteile des Grundstufenkurses "Textverarbeitung I".
Termin: Di., 26.10.10, 17:30-19:45, 5x (15 UStd.)
Entgelt: 45 € ab 7 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Gunnar Schmitt, 02462-74324
Ort: LINNICH, Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-37-20

Textverarbeitung I
Grundstufe WORD
Zielgruppe: Anwender/-innen, die bereits mit Windows umgehen
können und mit dem Textverarbeitungsprogramm WORD arbeiten
möchten.
Kursinhalt: Grundlegender Umgang mit WORD: Texte erstellen /
speichern / laden / formatieren / gestalten / drucken.
Termin: Di., 26.10.10, 18:30-20:45, 5x (15 UStd.)
Entgelt: 45 € ab 7 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Gerd Emunds, 02462-3355
Ort: LINNICH, Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-39-20

Das eigene Fotobuch
Digitale Bildbearbeitung und Gestaltung
Fotobücher sind das aktuelle Trendprodukt der digitalen Fotografie, da
Sie Ihre Reise-, Hobby- oder Familienfotos in Jahres- oder
Themenbüchern stets griffbereit haben. In diesem Kurs lernen Sie den
Weg vom Foto bis zum fertigen Buch kennen, indem Ihnen der
schrittweise Umgang mit der Bearbeitungssoftware erklärt wird und so
Seite für Seite Ihr persönlicher Fotobildband entsteht. Von der
Nutzung bereits vorbereiteter Layouts bis zur individuellen Gestaltung
und Beschriftung Ihrer Fotos wird im Kurs das Buch erstellt. Im
Anschluss kann das digitale Buch an ein Labor zur professionellen
Ausgabe geschickt werden. Die Software der Fa. CEWE ist im Kurs
enthalten und kann auf einem Datenträger zur eigenen Verwendung
mitgenommen werden. Eigene Fotos können ebenfalls auf einem
Datenträger (Digitalfotoapparat mit Speicherkarte, USB-Stick, CD)
mitgebracht und verarbeitet werden. Grundkenntnisse im Umgang mit

dem PC (Textverarbeitung, Daten öffnen, speichern und kopieren)
sind notwendig.
Termin: Di., 21.09.10, 17:30-19:45, 3x (9 UStd.)
Entgelt: 36 € ab 5 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Gunnar Schmitt, 02462-74324
Ort: LINNICH, Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-51-20

Das eigene Fotobuch
Digitale Bildbearbeitung und Gestaltung
Fotobücher sind das aktuelle Trendprodukt der digitalen Fotografie, da
Sie Ihre Reise-, Hobby- oder Familienfotos in Jahres- oder
Themenbüchern stets griffbereit haben. In diesem Kurs lernen Sie den
Weg vom Foto bis zum fertigen Buch kennen, indem Ihnen der
schrittweise Umgang mit der Bearbeitungssoftware erklärt wird und so
Seite für Seite Ihr persönlicher Fotobildband entsteht. Von der
Nutzung bereits vorbereiteter Layouts bis zur individuellen Gestaltung
und Beschriftung Ihrer Fotos wird im Kurs das Buch erstellt. Im
Anschluss kann das digitale Buch an ein Labor zur professionellen
Ausgabe geschickt werden. Die Software der Fa. CEWE ist im Kurs
enthalten und kann auf einem Datenträger zur eigenen Verwendung
mitgenommen werden. Eigene Fotos können ebenfalls auf einem
Datenträger (Digitalfotoapparat mit Speicherkarte, USB-Stick, CD)
mitgebracht und verarbeitet werden. Grundkenntnisse im Umgang mit
dem PC (Textverarbeitung, Daten öffnen, speichern und kopieren)
sind notwendig.
Termin: Mi., 22.09.10, 10-12:15, 3x (9 UStd.)
Entgelt: 36 € ab 5 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Gunnar Schmitt, 02462-74324
Ort: LINNICH, Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-52-20

Das eigene Fotobuch
Digitale Bildbearbeitung und Gestaltung
Fotobücher sind das aktuelle Trendprodukt der digitalen Fotografie, da
Sie Ihre Reise-, Hobby- oder Familienfotos in Jahres- oder
Themenbüchern stets griffbereit haben. In diesem Kurs lernen Sie den
Weg vom Foto bis zum fertigen Buch kennen, indem Ihnen der
schrittweise Umgang mit der Bearbeitungssoftware erklärt wird und so
Seite für Seite Ihr persönlicher Fotobildband entsteht. Von der
Nutzung bereits vorbereiteter Layouts bis zur individuellen Gestaltung
und Beschriftung Ihrer Fotos wird im Kurs das Buch erstellt. Im
Anschluss kann das digitale Buch an ein Labor zur professionellen
Ausgabe geschickt werden. Die Software der Fa. CEWE ist im Kurs
enthalten und kann auf einem Datenträger zur eigenen Verwendung
mitgenommen werden. Eigene Fotos können ebenfalls auf einem
Datenträger (Digitalfotoapparat mit Speicherkarte, USB-Stick, CD)
mitgebracht und verarbeitet werden. Grundkenntnisse im Umgang mit
dem PC (Textverarbeitung, Daten öffnen, speichern und kopieren)
sind notwendig.
Termin: Mi., 27.10.10, 10-12:15, 3x (9 UStd.)
Entgelt: 36 € ab 5 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Gunnar Schmitt, 02462-74324
Ort: LINNICH, Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-53-20

Kreis-VHS Düren, Bismarckstraße 16, 52348 Düren, Kreishaus, Telefon 02421-222 836,
Fax: 02421-222 062, E-Mail: vhs@kreis-dueren.de,
Gesamtprogramm der Volkshochschule im Internet: www.vhs-kreis-dueren.de
Zweigstellenleitung: Markus Clemens, Lerchenring 29, 52538 Gangelt-Birgden,
Tel. 02454/935877 (privat), oder Tel. 02462- 9908115 (Stadtverwaltung) E-Mail: mclemens@linnich.de

Neues Sozialmobil für die Stadt Linnich
Die Stadt Linnich unter-

stützt die hier aktiven
Vereine und gemeinnützigen
Einrichtungen, insbesondere
deren Jugendarbeit, durch
kostenlose Bereitstellung ei-
nes Fahrzeuges.
In den Jahren 2000 und 2006
konnte jeweils mit Unter-
stützung von Firmen und
Geschäftsleuten ein Per-
sonentransporter für Fahr-

ten zu erlebnispädagogi-
schen, sportlichen und kultu-
rellen Veranstaltungen zur
Verfügung gestellt werden.
Da das Sozialmobil von den
in Linnich ansässigen ge-
meinnützigen Vereinen und
Institutionen sehr gut ange-
nommen und sehr intensiv
genutzt wird, soll so schnell
wie möglich nach Vertrags-
ablauf Anfang 2011 wieder

ein ähnliches Fahrzeug, das
Raum für 9 Personen ein-
schließlich Fahrer/in bietet,
beschafft werden. 
Nun besteht wieder die Ge-
legenheit, einen neuen
Kleinbus als Sozialmobil
kostenlos zu erhalten. Fir-
men und Geschäftsleute aus
Linnich und Umgebung ha-
ben die Möglichkeit, durch
eine Platzierung ihres Fir-

menlogos auf diesem Fahr-
zeug zum Gelingen des Vor-
habens beizutragen. 
Für die Koordination und
Durchführung ist in den
nächsten Tagen Herr Lock
(Tel. 0157 / 81 80 51 99) für
die Stadt Linnich unterwegs.
Die Gewerbebetriebe wer-
den herzlich gebeten, diese
Aktion mit zu unterstützen,
denn es ist für einen guten

Zweck. 
Überall dort, wo das Sozial-
mobil der Stadt Linnich
zukünftig unterwegs sein
wird, heißt es dann:
„Ihre gute Adresse fährt
mit!“
Ansprechpartner in der
Stadtverwaltung sind Frau
Lohmann (Tel. 02462/9908-
110) und Herr Clemens (Tel.
02462/9908-115).
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 Bestattungen Koch
 seit 1860

 Inhaber: Jürgen Müller
 Erd-, Feuer- und Seebestattungen

 Dekoration, Überführungen
 im In- und Ausland

 Fachberatung und Erledigung
 aller Formalitäten

 Wir sind Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

 Mahrstraße 21, Linnich
 Telefon  0  2 4  62 /  6 6  04

 www.bestattungen-koch-mueller.de

 �  Stahl- und Metallbau
 �  Schweißerfachbetrieb nach
   DIN 18800, Teil 7, Klasse B

 �  Treppen- u. Geländerbau
 �  Edelstahlverarbeitung

 Schlosserei Evans
 Löffelstraße · 52441 Linnich

 Tel.: 0  24  62/20  61  03  Mobil: 01  70/8  08  59  80

 Büro: Im Pohl 28a · 52152 Simmerath
 Tel.: 0  24  73/15  98  Fax: 0  24  73/92  85  01

 E-Mail: SchlossereiEvans@AOL.com

CDU-Fraktion
Die Sprechstunden der CDU-Fraktion finden montags in der Zeit von
18.30 bis 19.00 Uhr im Fraktionszimmer, Zimmer 003 im Erdgeschoss des
Rathauses, statt.

SPD- Fraktion
Die SPD- Fraktion lädt zur Sprechstunde im SPD- Fraktionszimmer, Rathaus
ein:
Montag, 27. September, 18.00-19.00 Uhr

PKL – Fraktion
Fraktionssitzung Bürgersprechstunde

Datum Uhrzeit Ort Datum Uhrzeit Ort
26.08.10 19:00 Rathaus, großer Sitzungssaal 26.08.10 18:30 Rathaus, Zi. 00
08.09.10 19:00 Rathaus, großer Sitzungssaal 08.09.10 18:30 Rathaus, Zi. 00
20.09.10 19:00 Rathaus, großer Sitzungssaal 20.09.10 18:30 Rathaus, Zi. 00
28.09.10 19:00 Rathaus, Fraktionszimmer 28.09.10 18:30 Rathaus, Zi. 00
06.10.10 19:00 Rathaus, großer Sitzungssaal 06.10.10 18:30 Rathaus, Zi. 00
26.10.10 19:00 Rathaus, großer Sitzungssaal 26.10.10 18:30 Rathaus, Zi. 00
03.11.10 19:00 Rathaus, großer Sitzungssaal 03.11.10 18:30 Rathaus, Zi. 00
15.11.10 19:00 Rathaus, großer Sitzungssaal 15.11.10 18:30 Rathaus, Zi. 00
24.11.10 19:00 Rathaus, kleiner Sitzungssaal 24.11.10 18:30 Rathaus, Zi. 00
02.12.10 19:00 Rathaus, großer Sitzungssaal 02.12.10 18:30 Rathaus, Zi. 00
14.12.10 19:00 Rathaus, großer Sitzungssaal 14.12.10 18:30 Rathaus, Zi. 00

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grünen lädt ein zur Bürgersprechstunde an den Montagen
in den geraden Kalenderwochen um 18.30 Uhr.

FDP-Stadtratsfraktion
Die Linnicher Liberalen laden zu Bürgersprechstunden an jedem Mittwoch in
geraden Kalenderwochen jeweils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Fraktionszimmer Nr. 010 im Rathaus.

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Linnich ist

zum 01.04.2011 die Stel-
le einer Mitarbeiterin/ eines
Mitarbeiters bei der Stadt-
verwaltung zu besetzen. Die
Stelleninhaberin/der Stellen-
inhaber nimmt mit 0,5
Stellenanteil Hausmeister-
aufgaben im Rathaus und in
der Nebenstelle am Alter-
markt und mit 0,5 Stellenan-
teil Verwaltungsaufgaben
wahr. Die Zugehörigkeit
richtet sich insofern mit 0,5
Stellenanteil zum Fachbe-
reich 3 und mit 0,5 zum
Fachbereich 1. 
Die Hausmeisterin/der
Hausmeister hat aufgrund
der ihr/ihm obliegenden
Aufgaben eine Vertrauens-
stellung. Sie/er ist für die
Sicherheit der Gebäude
zuständig, überwacht Bau-,
Reparatur- und Renovie-
rungsarbeiten sowie die Sau-

berkeit in den Gebäuden
und kümmert sich um die
Einsparung von Energie,
Wasser, Strom und Heizung.
Kleinere Wartungs- und In-
standsetzungsarbeiten hat
sie/er selbst durchzuführen.
Zu den Aufgaben für den
Fachbereich 1 gehören u.a.
der Kopier- und Boten-
dienst, die Unterstützung
und Vertretung in der Tele-
fonzentrale und Poststelle,
die Herrichtung von Sit-
zungsräumen sowie Arbei-
ten im Stadtarchiv.
Für das Arbeitsverhältnis
sind die Vorschriften des
TVöD anzuwenden. Die
Vergütung richtet sich nach
Entgeltgruppe 5. Die regel-
mäßige wöchentliche Ar-
beitszeit beträgt zurzeit 39
Stunden.
Die Stadtverwaltung ver-
folgt das Ziel der beruflichen

Gleichstellung von Frauen
und Männern. Bewerbungen
von Frauen sind daher aus-
drücklich erwünscht. Teil-
zeitarbeit ist grundsätzlich
auf allen Arbeitsplätzen
möglich. Auswahlentschei-
dungen erfolgen unter Be-
rücksichtigung des LGG
NW. Die Position ist auch für
Schwerbehinderte geeignet.
Auskünfte erhalten Sie im
Rathaus bei Frau Lohmann,
Zimmer 111, Tel. 02462/
9908-110, oder Frau Hall,
Zimmer 106, Tel. 02462/
9908-112. 

Bitte richten Sie Ihre Bewer-
bung bis zum 25. September
2010 an den 
Bürgermeister der Stadt Lin-
nich
Fachbereich 1
Rurdorfer Straße 64
52441 Linnich.

Bücherflohmarkt des Frauenstammtischs
Genuss für Leib und Seele

Im Rahmen des Linnicher
Kultursommers veranstal-

tet der Frauenstammtisch in
diesem Jahr einen erweiter-
ten Bücherflohmarkt. Neben
Büchern werden diesmal
auch Hörbücher, Schallplat-
ten, CD`s und DVD`s sowie
Postkarten angeboten.
Der Frauenstammtisch
deckt für seine Gäste den

Tisch und bietet kleine Ge-
richte „Fingerfood“ und Ge-
tränke für kleines Geld.
Der Markt ist am 10. Sep-
tember ab 14.00 Uhr am
Deutschen Glasmalereimu-
seum in Linnich, Rurstrasse.
Das Museum ist geöffnet.
Während des Marktes wird
im Café am Brückchen ein
„offener Bücherschrank“,

den der Frauenstammtisch
betreut, eröffnet. Frau Mal-
inowski, die Inhaberin des
Cafés hat sich bereit erklärt,
den Bücherschrank hinzu-
stellen. Wer Lust hat, seine
überzähligen Bücher in ge-
mütlicher Atmosphäre zu
verkaufen, melde sich bitte
bis zum 2. September unter
Tel. 02462/2603

AB SOFORT ERHÄLTLICH

Bestellungen:
Stadt Linnich

1 Exemplar 9,00 € Fachbereich 1
1 CD 1,00 € Rurdorfer Straße 64

52441 Linnich
0 24 62/ 99 08- 114
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Veranstalter im Rahmen der :

Stadt Linnich als Partnerin der Initiative „Familie im Kreis Düren – Eine runde Sache!“

Ansprechpartnerin: Karin Krüger, Tel: 02462 9908517 Mail: kkrueger@linnich.de
Nähere Informationen unter: www.linnich.de
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Wöchentliche Veranstaltun-
gen
montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga,
10.30 Uhr evang. Gemeinde-
haus Linnich, Alter Markt.
Information: Henny Selter
02462/4361
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 18:45 Uhr, Rheini-
sche Förderschule, Benden-
weg. Information: Henny
Selter 02462/4361

dienstags
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 17.00-17.30 Uhr;
17.30-18.00 Uhr; 18.00-18.30
Uhr. Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. In den
Schulferien Ersatzort: Hal-
lenbad Titz. Information:
Henny Selter 02462/4361

mittwochs
Linnicher Radler-Treff, 15
Uhr, Treffpunkt Place de
Lesquin. Wir wollen jeden
Mittwochnachmittag für
zwei bis drei Stunden gemüt-
lich ca. 22 – 33 km durch
unsere schöne Umgebung
radeln. Der „Linnicher Rad-
ler-Treff ist offen für alle, die
Lust am gemeinsamen Ra-
deln haben.
Reha-Sport „Warm-Wasser-
Gymnastik“, 19.00 – 20.00
Uhr“ der Behindertensport-
gemeinschaft Linnich im
Hallenbad. Infos: Josef
Bocks, Tel. 02462/6186

donnerstags
Schwimmen im Hallenbad,
Förderverein, 17.00 – 18.30
Uhr Spielstunde mit Gerä-
ten für Kinder und Jugendli-
che; 18.30 – 20.00 Uhr für

Erwachsene

freitags
Skatspielen für Jedermann,
immer freitags von 18.30 –
22.00 Uhr in der Gaststätte
„Zum Treffpunkt“ in Lin-
nich-Tetz außer an Feierta-
gen
Borderliners Anonymous
Düren,jeden 2. + 4. Freitag/
Monat um 18.00 Uhr in den
Räumen des Paritätischen
Wohlfahrtsverbandes Para-
diesbenden 24, Düren,
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Kreis Düren, 02421 – 489
211, selbsthilfe-dueren@pa-
ritaet-nrw.org
Weitere Veranstaltungen

Fr-So., 27.-29.08.2010
Gründungsfest zum 40-jähri-
gen Bestehen Trommler-
korps Kofferen
Sa.-Mo., 28.-30.08.2010
Schützenfest und Spätkir-
mes in Rurdorf

Mi.-So., 01.-05.09.2010
5-Tage-Fahrt des Linnicher
Geschichtsvereins in die
Holsteinische Schweiz
Fr.-So., 03. – 05.09.2010
Doppel-Clubmeisterschaf-
ten beim Tennisclub Tetz
Samstag, 04.09.2010
Mixedturnier des TC
Schwarz-Gold Linnich
Sonntag, 05.09.2010
14-18 Uhr, Heimatmuseum

ist geöffnet
10.30 – 19.30 Uhr, Pfarrfest
der kath. Kirchengemeinde
St. Lambertus Welz
11-16 Uhr, Garagenfloh-
markt in Glimbach
Fr.-So., 10.-12.09.2010
Feuerwehrfest und Trecker-
treffen am Gemeindezent-
rum in Körrenzig
Samstag, 11.09.2010
10-13 Uhr, Kindersachenba-
sar Glimbach, Klinkerstüb-
chen
Sonntag, 12.09.2010
11.30 – 16.30 Uhr, Rad-kult-
tour, Rundfahrt durch Lin-
nichs Dörfer, Start: Alter-
markt, Veranstalter: Wir in
Linnich e.V.
Dienstag, 14.09.2010
17.00 Uhr, Treffen des Linni-
cher Geschichtsvereins für
Mundart/ Heimatgeschichte,
Gaststätte „Karla & Rös-
chen“
Freitag, 17.09.2010
18.00 Uhr, Lesung des Ar-
beitskreises „Mundart“ im
Heimatmuseum anl. der Lin-
nicher Kulturwoche
20.00 Uhr, Theaterfahrt der
Stadt Linnich zum Schau-
spiel „Othello“, Kartenbest-
ellungen unter 02462/9908-
116
Samstag,18.09.2010
Herbstkirmes in Kofferen
Sonntag, 19.09.2010
14-18 Uhr, Heimatmuseum
ist geöffnet
Kartoffelfest der Frauenge-
meinschaft Kofferen
14-18 Uhr, Kindermeile in
Linnich, rund um die Prome-
naden
Ansprechpartner: Stadt Lin-
nich, Frau Krüger, 02462/
9908-517,
kkrueger@linnich.de

15 Uhr, Orgelkonzert für
Kinder, Evangelische Kir-
che, Altermarkt
Mittwoch, 22.09.2010
18.00 Uhr, Informations-
abend in Zusammenarbeit
mit der AOK Rheinland für
alle Interessierten zum The-
ma „Sturzvorbeugung im
häuslichen Bereich“, St. Ge-
reon Haus, Mahrstraße 67,
kostenfrei
19.30 Uhr, Gruppenabend
der Diabetiker-Selbsthilfe-
gruppe im Evang. Gemein-
dezentrum, Linnich, Alter
Markt 10.
Samstag, 25.09.2010
16 Uhr, Eröffnung der Son-
derausstellung „Hubert
Spierling – Malerei und
Glasmalerei“ im Deutschen
Glasmalerei-Museum Lin-
nich
Sonntag, 26.09.2010
Abangeln des Angelvereins
Körrenzig, Hechthütte Rur
Montag, 27.09.2010
Ab 09.00 Uhr, Mobile Obst-
saftpresse auf dem Gelände
des Bauhofes in Linnich, Im
Gansbruch, Anmeldung er-
forderlich bei Klaus Flas-
kamp, Tel. 02462/2188

Freitag, 01.10.2010
19.30 Uhr, Gospelkonzert
mit „Good News“, Evangeli-
sche Kirche, Altermarkt
Fr.-Sa., 01.-02.10.2010
Oktoberfest in Kofferen,
Gaststätte „Op de Eck“
Samstag, 02.10.2010
Endspiele der Stadtmeister-
schaften im Tennis mit
anschl. Abschlussfeier

Samstag, 02.10.2010
16.00 Uhr, 14. Reibekuchen-
fest der Familie Heinrichs
zugunsten des Vereins Hand
in Hand e.V., Heimatmuse-
um Linnich
19.30 Uhr, Oktoberfest Ede-
ren, Bürgerhalle

Sonntag, 03.10.2010
14-18 Uhr, Heimatmuseum
ist geöffnet
Samstag, 09.10.2010
Ab 20.00 Uhr, Oktoberfest
des Tambourcorps Boslar
1922 e.V.
Samstag,16.10.2010
09.00 Uhr, Tagesfahrt des
Linnicher Geschichtsvereins
nach Schloss Burg an der
Wupper und Altenberger
Dom

Sonntag, 17.10.2010
14-18 Uhr, Heimatmuseum
ist geöffnet
Dienstag, 19.10.2010
17.00 Uhr, Treffen des Linni-
cher Geschichtsvereins für
Mundart/ Heimatgeschichte,
Gaststätte „Karla & Rös-
chen“

Sonntag, 24.10.2010
11-18 Uhr, Bücherbörse im
Heimatmuseum mit Rah-
menprogramm
Mittwoch, 27.10.2010
18.00 Uhr, Informations-
abend in Zusammenarbeit
mit der AOK Rheinland für
alle Interessierten zum The-
ma „Betreuung und Pflege
bei Inkontinenz“, St. Gereon
Haus, Mahrstraße 67, kos-
tenfrei
Samstag, 30.10.2010
2. Arbeitstag des Ange-
lvereins Körrenzig, Hecht-
hütte Rur

September

August

Oktober

Die nächste Theaterfahrt der Stadt Linnich
Die „Buddenbrooks“ von Thomas Mann - Kinderballett „Prinz Rama“

Die nächste Theaterfahrt
der Stadt Linnich fin-

det am Samstag, den 13.
November 2010, um 20.00
Uhr zur Aufführung des
Schauspiels Buddenbrooks
von Thomas Mann statt.
Die drei Kinder der wohlha-
benden Kaufmannsfamilie
Buddenbrook - Thomas,
Tony und Christian - haben
eigentlich eine rosige Zu-
kunft vor sich. Allerdings
sind ihr Lebenswandel, die
Wahl der Ehepartner oder
auch die Entscheidungen
hinsichtlich ihrer beruflichen
Werdegänge dem strengen
Diktat der Firma unterwor-
fen. So muss die verwöhnte
Tony gegen ihre Neigung
den windigen Kaufmann
Grünlich heiraten, der sich

als Betrüger entpuppt. Der
älteste Sohn Thomas soll die
stagnierende Firma leiten
und zwingt sich selbst dazu,
die Rolle des rücksichtslosen
Familienoberhauptes zu
spielen. Der hypo-
chondrisch-kränkelnde
Christian wiederum sieht
sich lieber als Bohèmien,
tritt nur ungern in das
Familien-Unternehmen ein
und ist unfähig, sich den
firmeninternen Strukturen
unterzuordnen. Der Konflikt
zwischen ihm und dem regel-
treuen Thomas ist vorpro-
grammiert, zumal das riesige
Vermögen unaufhaltsam zer-
rinnt... 
Sowie am Sonntag, den 14.
November 2010, 15.00 Uhr
zur Aufführung des Kinder-

balletts Prinz Rama Fahr-
preis nur 16,00 EURO
Prinz Rama, seine Frau Sita
und sein Bruder Lakshmana
leben in Glück und Ein-
tracht miteinander, bis plötz-
lich es eines Tages der
Dämonenkönig Ravana die
schöne Sita raubt. Doch mit
Hilfe des Affenkönigs Hanu-
man und seiner Affenarmee
gelingt es Rama und
Lakshmana die Spur des
Entführers aufzunehmen
und ihn zu verfolgen. Über
Land und Meer führt sie ihre
lange und abenteuerliche
Reise nach Lanka, wo Rava-
na Sita in seinem Palast
gefangen hält. Als Kund-
schafter schleicht sich Hanu-
man heimlich in die Stadt
und begibt sich damit in

große Gefahr... 
Wird es Rama und seinen
Freunden gelingen, Sita zu
befreien? 
Weitere Theaterfahrten sind:
So. 19.12.2010, 19.30 Uhr,
Deutschland, ein Wintermär-
chen - Lesung 
So. 16.01.2011, 18.00 Uhr, Me
and my Girl - Musical
Sa. 02.04.2011, 20.00 Uhr,
Zar und Zimmermann -
Komische Oper
Sa. 11.06.2011, 20.00 Uhr,
Der Gast - Schauspiel
Sa. 16.07.2011, 20.00 Uhr,
Fado - Ballett
Wir fahren mit modernen
Reisebussen der Fa. Koof,
Linnich, zum Theater Mön-
chengladbach (TiN). Die
Abfahrzeiten werden bei der
Übersendung der Theater-

karten mitgeteilt. Leider
können wir aus Kostengrün-
den nur noch die Haltestel-
len Rathaus und Post in
Linnich anfahren. Es kann
keine Abholung mehr in den
einzelnen Ortschaften erfol-
gen. Der Preis beträgt je
Person und Veranstaltung
25,00 Euro einschl. Fahrt. Sie
können die Karten für die
einzelnen Veranstaltungen
schriftlich bei der Stadt Lin-
nich, Frau Eschweiler
(02462/9908-116) oder per
E-mail :
peschweiler@linnich.de be-
stellen. Eine Stornierung der
Reservierung ist bis zu vier
Wochen vor der jeweiligen
Veranstaltung möglich, da-
nach werden die Karten
zugeschickt.
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Neue
Sammelstelle
In Gevenich gibt es eine

neue Sammelstelle für
Elektrokleingeräte. 
Die Sammelstelle ist ab Au-
gust 2010 in der Hochstr. 12
eingerichtet.

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Linnich ist

zum 01.01.2011 die Stel-
le des Schulsekretärs/der
Schulsekretärin der Ge-
meinschaftshauptschule Lin-
nich, die zurzeit von 255
Schülern/Schülerinnen be-
sucht wird, zu besetzen. Der
Beschäftigungsumfang be-
trägt die Hälfte der regelmä-
ßigen wöchentlichen Ar-
beitszeit. Die Stelle ist nach
Entgeltgruppe 5 TVöD be-
wertet. 
Zu den Aufgaben des Schul-
sekretärs/der Schulsekretä-
rin gehören allgemeine Bü-
roarbeiten, die Information
und Beratung von Schülern/

Schülerinnen und deren El-
tern, die administrative Un-
terstützung von Schulleitung
und Lehrerkollegium bei der
Schulorganisation, die Mate-
rialbeschaffung sowie die
Bearbeitung von Rechnun-
gen.
Die Stadtverwaltung ver-
folgt das Ziel der beruflichen
Gleichstellung von Frauen
und Männern. Bewerbungen
von Frauen sind daher aus-
drücklich erwünscht. Teil-
zeitarbeit ist grundsätzlich
auf allen Arbeitsplätzen
möglich. Auswahlentschei-
dungen erfolgen unter Be-
rücksichtigung des LGG

NW. 
Die Stelle ist auch für
Schwerbehinderte geeignet.
Auskünfte erhalten Sie im
Rathaus bei Frau Lohmann,
Zimmer 111, Tel. 02462/
9908-110, oder Frau Hall,
Zimmer 106, Tel. 02462/
9908-112. 

Bitte richten Sie Ihre Bewer-
bung bis zum 25. September
2010 an den 

Bürgermeister der Stadt Lin-
nich
Fachbereich 1
Rurdorfer Straße 64
52441 Linnich.

Öffnungszeiten der
Kleinen Offenen Tür
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr Offener Jugendtreff
15.30 – 17.00 Uhr Offene Kindergruppe (6-12 J.)
Dienstag: 15.00 – 21.30 Uhr Offener Jugendtreff
Mittwoch: 15.00 – 16.30 Uhr Sporttreff in der
Hauptschule
17.00 – 21.30 Uhr Offener Jugendtreff
Donnerstag: 16.00 – 20.00 Uhr Offener Jugendtreff
Freitag: 18.00 – 22.00 Uhr Offener Jugendtreff. (Jeden 1.
Freitag im Monat 19.30 – 21.30 Uhr „Nightsoccer“ in der
Sporthalle der Förderschule Bendenweg).
Die Öffnungszeiten können je nach Bedarf auch
variieren.

Hier findet ihr Rat und Unterstützung:

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen Schülerinnen und Schülern bei Fragen,
Problemen und Anregungen zur Verfügung, so können
Berührungsängste abgebaut werden.

dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr Gemeinschaftshauptschule
Linnich
mittwochs 9.15 bis 10.00 Uhr
Realschule Linnich

Jugendamt des Kreises Düren
Hans-Josef Hansen
Sabine Klocke

montags 8.30 bis 10.00 Uhr
mittwochs 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 9
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren, Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Telefon: 02462 / 2027674
Linnich, Bendenweg 21

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 0151 / 16228548
Jülich, Neusser Straße 11

Beratungsstelle für Frauen und Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und freitags:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Telefon: 02461/58282
Jülich, Römerstraße 10
und nach Vereinbarung

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Saskia Hallenga

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Saskia Hallenga: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Linnich
Koordinatorin des Arbeitskreises Jugend in Linnich
Jutta Bensberg-Horn

nach Vereinbarung
Telefon: 02462 / 9908-103
Mobil: 0163 / 3990821
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64

Treffzeiten der Mobilen Jugendarbeit
IFNOK Jeden 2. Donnerstag 19:30-21.00 Uhr im

Mehrzweckhaus der Ev.
Kirchengem. Linnich

Jugendtreff Gereonsweiler montags
freitags

16.00 – 20.00 Uhr
15.00 – 18.00 Uhr auf dem
Sportplatz

Jugendtreff Boslar mittwochs 18:00- 21.00 Uhr im
Jugendheim

Jugendtreff Ederen mittwochs 17.00-21.00 Uhr im
Jugendraum der Bürgerhalle
(ab 13 J.)

Jugendtreff Gevenich Mittwochs und donnerstags Ab 18.00 Uhr im Jugendraum
des Kath. Pfarrheims (ab 13
J.)

Kindertreff Kofferen dienstags 16.00-18.00 Uhr im
Jugendbauwagen Kofferen

Jugendtreff Kofferen donnerstags 16.00 Uhr – 18.00 Uhr im
Jugendbauwagen Kofferen

Jugendtreff Welz Jeden 2. Mittwoch 19.00 Uhr – 22.00 Uhr im
Jugendraum Welz

Kinder- und Jugendtreff
Rurdorf

Freitags (zur Zeit
geschlossen)

16.00 – 21.00 Uhr
Jugendraum Rurdorf

Sporttreff mittwochs 15-16:30 Uhr in der
Turmhalle der HS Linnich( ab
13 J.)

„Streetsoccer night“ jeden 1.Freitag im Monat 19.30 – 21.30 Uhr in der
Turnhalle der Rheinischen
Förderschule Linnich (ab 13
J.)

Kontakt: Mobile Jugendarbeit der Ev. Kirchengemeinde Linnich, Tobias Storms,
Altermarkt 8, 52441 Linnich, Tel.: 02462/905354 mobil: 0177/8593360

Alles fürs
Kind
Am 11.09.2010 fin-

det wieder unser
vorsortierter Glimba-
cher Kindersachenba-
sar statt. Von 10-13 Uhr
im Klinkerstübchen auf
der Langestraße prä-
sentieren wir eine gro-
ße Auswahl an Herbst
und Wintermode, sowie
Spielzeug und anderes
von über 30 Teilneh-
mern.
Informationen und An-
meldung immer nach
Mittag unter 02461-
939690.
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in Rurdorf
vom 27. bis 30. August 2010

Sonntag, 29. August
ab 9.00 Uhr Frühstück
11.00 Uhr musikalischer Frühschoppen und Mitgliederehrung
ab 15.00 Uhr Caféteria
15.30 Uhr FESTZUG durch den Ort, Parade in der Neuen Kirchstraße

anschließend gemütliches Beisammensein und Ausklang

Montag, 30. August
ab 17.00 Uhr Preisvogelschießen im Schützenhaus

Alle Veranstaltungen finden „Rund ums Schützenhaus“ statt!!!

Zu den Veranstaltungen laden herzlich ein:
St. Pankratius Schützenbruderschaft Rurdorf e.V. und Festwirt

„SSV-Jugendväter“ siegen
bei Körrenziger
Dorfmeisterschaft
Im Rahmen der Veranstal-

tung „Unser Dorf spielt
Fußball“ kämpften acht
Mannschaften um die Kör-
renziger Dorfmeisterschaft.
Dabei setzte sich die Mann-
schaft der SSV-Jugendväter
als Sieger durch. Zweiter
wurden die St.-Antonius-
Schützen, gefolgt von den
erstmalig teilnehmenden
YoungKickers, die weiteren
Plätze belegten Black Pearl,
die Junggesellen, Borussia
Bitburg, die Bolplatz-Kicker
sowie die FC Geißböcke.
Bereits am Freitag bestritt
die in die Kreisliga B aufge-
stiegene Seniorenmann-

schaft ihr erstes Meister-
schaftsspiel gegen den Mer-
scher SV. 
Aufgrund der optimalen Be-
dingungen an den ersten
beiden Tagen fanden viele
Gäste den Weg zum Sport-
platz. 
Trotz verregneten Sonntags
zeigten sich die Verantwort-
lichen zufrieden mit der
Resonanz. 
Wilfried Sauer, Vorsitzender
des SSV Körrenzig, dankte
im Namen des Vorstands
allen Aktiven für die fairen
Spiele sowie den zahlreichen
Helferinnen und Helfern für
ihre Mitarbeit. 
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Kranken-, Stadt-, Fern- u. Kurierfahrten

CITY-CAR
0 24 62 - 20 10 30

Na Klar!Na Klar!
Brachelener Straße 1 · 52441 Linnich

info@citycar-linnich.de · www.citycar-linnich.de

 • Auspuff

 • Stoßdämpfer

 • Motordiagnose

 • Achsvermessung

 • Auto-Klima

 • Bremsen

 • Inspektion

 • TÜV/AU

 • Reifen

 • Autolackiererei

 Meisterwerkstatt mit Markenqualität.

 Wir tun alles für Ihr Auto!

 Hans Küppers
 Kfz.-Mechaniker-

 und Kfz.-Elektrikermeister

 Robert-Bosch-Straße 2–4 · 52441 Linnich

 0  2 4  62/1 4  04

 • Autoglas

Neue mikrochirurgische Technik am
St. Elisabeth-Krankenhaus Jülich
Risiko einer Stimmstörung bei Schilddrüsenoperationen verringert

In der Chirurgischen Ab-
teilung des St. Elisabeth-

Krankenhauses in Jülich ist
jetzt eine verbesserte Me-
thode zur Identifikation des
Stimmbandnerven an der
Schilddrüse möglich. Durch
das so genannte Neuromoni-
toring kann der Operateur
die Nervenbahnen im Be-
reich der Schilddrüse wäh-
rend des operativen Ein-
griffs besser lokalisieren und
identifizieren. 
Hierbei wird der Stimm-
bandnerv durch feine Elekt-
roden elektrisch stimuliert
und das entsprechende Sig-
nal wird akustisch und op-
tisch auf einem Monitor
sichtbar gemacht. Die da-
durch sichere Erkennung
des Stimmbandnerven mini-
miert das Risiko einer verse-
hentlichen Schädigung oder

gar Durchtrennung dieser
Struktur erheblich.
Dr. med. Klaus Hindrichs,
Chefarzt der Chirurgie im St.
Elisabeth-Krankenhaus Jü-
lich: „Dies war bisher die am
meisten gefürchtete Kompli-
kation bei der Durchführung
einer Schilddrüsenoperati-
on. Die betroffenen Patien-
ten litten bei einer einseiti-
gen Nervschädigung unter
einer erheblich abge-
schwächten und heiseren
Stimme, bei beidseitiger
Schädigung sogar unter tota-
lem Stimmverlust, oft ver-
bunden mit starker Atem-
not.“ Der erforderliche zu-
sätzliche Zeitaufwand bei
der Anwendung des Neuro-
monitoring ist gering und
verlängert die Operation nur
um wenige Minuten.
Bei endoskopisch durchge-

führten Schilddrüsen-Ope-
rationen, bei denen auf-
grund einer nicht zu starken
Vergrößerung der Schilddrü-
se sehr kleine Schnitte, ca. 2
cm, möglich sind, ist es mit
dem neuen Neuromonito-
ring-Gerät nicht mehr nötig,
Elektroden in den Stimm-
bandmuskel einzubringen,
wie es bei den Vorgängerge-
räten erforderlich war. So
wird die Möglichkeit der
vorübergehenden Funkti-
onsstörungen des Stimm-
bandnerven, die aufgrund
von Blutergüssen im Stimm-
bandmuskel auftraten, nahe-
zu ausgeschlossen. Die OP
kann dann in Schlüsselloch-
technik durchgeführt wer-
den. Das kosmetische Er-
gebnis im Hinblick auf sicht-
bare Narben ist hierbei deut-
lich besser.

In der Chirurgischen Abteilung des St. Elisabeth-Krankenhauses
in Jülich ist jetzt eine verbesserte Methode zur Identifikation des
Stimmbandnerven an der Schilddrüse möglich. 

Gelungenes Spaßturnier der Damen des
TC Schwarz Gold Linnich
Tag stand im Zeichen der guten Laune und Freude am Tennisspiel

Auch in diesem Jahr
veranstaltete der Linni-

cher Tennisclub ein Spaßtur-
nier für Damen aller Alters-
klassen.
Am Samstag den 17.7. trafen
sich 16 Mädels im Alter von
16 bis 65 um 11 Uhr auf der
Tennisanlage Bendenweg in
Linnich. Nach einem Gläs-
chen Sekt zur Begrüßung
erläuterte die Sportwartin
Bettina Kraemer den Spiel-
modus und nachdem die
Doppelpaarungen für das 1.
Spiel gelost waren, konnte
der Spaß beginnen.
Es wurde auf 4 Plätzen

jeweils Doppel gespielt, je-
des Spiel dauerte 30 Minu-
ten, dann wechselten die
Damen nach vorgegebener
Liste die Partnerinnen sowie
Gegnerinnen.
Dieses Turnier stand ganz im
Zeichen der guten Laune
und Freude am Tennisspiel,
egal ob Anfänger oder er-
fahrene Spielerin, jeder
spielte mit jedem, es wurde
viel gelacht und auch Petrus
war den Damen wohlge-
sinnt. 
Auch für das leibliche Wohl
wurde gesorgt, Jutta Krae-
mer (die Mutter unserer

Sportwartin) versorgte alle
mit köstlichen Frikadellen,
Salat, Brot, Soßen und auch
noch selbstgebackenem Ku-
chen.
Als alle gegen 16 Uhr mit
dem Tennisspielen fertig wa-
ren, setzten sich die Damen
gemeinsam zu einer Tasse
Kaffee und einem Stück
Kuchen an den liebevoll
gedeckten Tisch, um den
super gelungenen Tag aus-
klingen zu lassen. 
Alle Teilnehmerinnen freu-
en sich schon auf das nächste
Spaßturnier im Sommer
2011!

Die Damen des TC Schwarz Gold Linnich trafen sich zum Spaßturnier.
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„Circus KannNixx“ in Körrenzig
15. Abenteuerwoche der Pfarrgemeinde St. Peter

Menschen, Tiere Sensati-
onen oder Kinder,

Spaß und Abenteuer. Unter
diesem Motto erlebten 64
Kinder mit ihren Betreuern
unter der Leitung von Betti-
na Oidtmann die 15. Ferien-
spiele der Pfarrgemeinde St.
Peter Körrenzig.
Rund um die Freiluftarena
hatten sechs Zirkusfamilien
ihre Zelte aufgeschlagen.
Eine Abenteuer-Woche lang
wurde sich auf ihren großen
Auftritt im „Cirus Kann-
Nixx“ vorbereitet. Das Er-
gebnis konnte sich sehen
lassen. Die Zirkusdirektoren
Pfarrer Stefan Bäuerle und
Hans-Peter Stollenwerk ver-
sprachen nicht zu viel.
Clowns, Magier, der stärkste
Mann der Welt, eine ge-
mischte Tierdressur mit Ele-
fanten und Löwen, Seifen-
blasenpoesie oder eine ra-
sante Einrad-Akrobatik, es

ging Schlag auf Schlag in
einer fast zweistündigen
Show.
Doch es wurde nicht nur für
die Vorstellung geprobt,
viele weitere Aktivitäten
standen auf dem Programm
der Ferienwoche: Stockbrot
backen, der Besuch der alten
Gruft auf dem Friedhof, eine
Wanderung nach Gevenich
mit dem Besuch einer Gärt-
nerei mit anschließendem
Grillen auf dem Sportplatz,
bei der Dorfrallye galt es
vieles im Dorf zu erkunden
und ein großes sportliches
Spiel mit vielen lustigen
Aufgaben ließen keine Lan-
geweile aufkommen.
Höhepunkt nach der großen
Zirkusvorstellung war dann
Übernachtung in den Zelten,
aber nicht bevor man zur
Geisterstunde noch eine
Nachwanderung unternom-
men hatte.

Das Deutsche Glasmalerei-Museum
Linnich lädt im September ein
Kreativer Samstagstreff
(für 6-12-jährige Kinder)
Wir entdecken die faszinie-
rende Kunst der Glasmalerei
und werden selbst zu kleinen
„Künstlern“. Wir malen Bil-
der in unterschiedlichen
Maltechniken und arbeiten
mit dem spannenden Materi-
al „Glas“. 
Aktuelles Thema: Glascolla-
gegestaltung und Kohle-
zeichnung.
Termin: 4. September 2010,
10-13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 Euro Kursgebühr
zzgl. ca. 5 Euro Material
Anmeldung erforderlich un-
ter Tel.: 02462/9917-0 
Museumsfrühstück

Genießen Sie einen Vormit-
tag im Museum! Am reich-
haltigen Frühstücksbuffet
können Sie
sich nach Herzenslust bedie-
nen. 
Anschließend werden Sie
fachkundig durch unsere
aktuellen Ausstellungen ge-
führt 
Termin: 14. September 2010,
um 10 Uhr 
Kosten: 14 Euro pro Person
(Eintritt, Führung, Früh-
stück)
Anmeldung erforderlich un-
ter Tel.: 02462/9917-0
Workshops für Jugendliche
und Erwachsene
Faszination Glasperlen-
schmuck

Glasschmuck ist stets faszi-
nierend und äußerst modern.
In diesem Kurs erlernen Sie
unterschiedliche „Auffädel-
techniken“ und gestalten Ih-
ren individuellen Glas-
schmuck. 

Mit unterschiedlichen Glas-
perlen können Sie Ketten,
Ringe, Armbänder, Ohrrin-
ge oder ein zueinander pas-
sendes Ensemble anfertigen.
Termin: 18. September 2010,
11-14 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 15 Euro Kursgebühr
zzgl. Material (à 10 Euro, je
nach Verbrauch)
Anmeldung erforderlich un-
ter Tel.: 02462/9917-0

Vogelschuss und
Herbstkirmes in Gevenich
Am 4. und 5. September

feiert die Gevenicher
St. Hubertus Schützenbru-
derschaft die traditionelle
Herbstkirmes in Verbindung
mit dem Königsvogelschuss.
Am Samstag, ab 15:00 Uhr,
wird der Vereinsmeister der
Schützen auf dem Schieß-
stand in der Bürgerhalle
ermittelt. Zum anschließen-
den gemütlichen Beisam-
mensein ab ca. 16:30 Uhr,
sind alle Gevenicher recht
herzlich eingeladen.
Der Sonntag beginnt um
09:00 Uhr mit einem Fest-
hochamt. Anschließend wird
ein reichhaltiges Frühstück
in der Bürgerhalle für alle
angeboten. 
Nach dem Frühstück und

während des Frühschoppens
finden das Schülerprinzen-
schießen, das Schülerpokal-
schießen und das Bambini-
pokalschießen in der Bürger-
halle statt. Ab 15:00 Uhr ist
die Cafeteria auf dem
Schießstand am Bolzplatz
geöffnet. Um 17:00 Uhr
werden der Prinzenvogel
und hieran anschließend der
Königsvogel der Bruder-
schaft geschossen. Der Kir-
mesabschluss wird nach dem
Vogelschuss in der Bürger-
halle gefeiert. 
Zu allen Veranstaltungen
laden die Schützenbruder-
schaft St. Hubertus Geve-
nich die Bevölkerung und
die auswärtigen Freunde
recht herzlich ein.
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Gesund macht Schule – Ein Präventionsprojekt für Grundschulen
Anmeldungen für das Schuljahr 2010/2011 sind auch jetzt noch möglich

Die Zahlen, die man
tagtäglich in den Medi-

en lesen kann sind erschre-
ckend. Immer mehr Kinder
und Jugendliche in Deutsch-
land werden immer dicker.
Und mit dieser Gewichtszu-
nahme geht eine schnellere
Zunahme der sogenannten
Volkskrankheiten einher. So
ist z.B. eine rapide Steige-
rung der Diabeteserkran-
kungen bei Kindern und
Jugendlichen festzustellen.
Deshalb haben sich die Ärz-
tekammer Nordrhein und
die AOK Rheinland/Ham-
burg zusammengeschlossen
und für die Grundschulen
ein kostenloses Präventions-
projekt entwickelt. Dabei ist

es das erklärte Ziel gesund-
heitsfördernde Maßnahmen
in den Schulalltag zu integ-
rieren und besonders früh
auf die Lebensgewohnheiten
der Kinder einzuwirken.
Gesund macht Schule be-
schäftigt sich mit den fünf
Präventionsbereichen: „Be-
wegung und Entspannung“,
„Essen und Ernährung“,
„Mein Körper/beim Arzt“,
„Sexualerziehung“ und
„Suchtprävention“. 
Hierin sollen den Kindern
Grundlagen zur lebenslan-
gen Verbesserung beige-
bracht werden. Den Lehrern
wird dazu ein umfangreiches
Hilfsangebot aus Bausteinen
zur Verfügung gestellt; diese

können je nach Wunsch der
Schule unterschiedlich ge-
nutzt werden. 
Sogenannte „Patenärzte“
unterstützten die Gestal-
tung von Unterricht und
Elternarbeit und werden von
allen Beteiligten als berei-
chernd erlebt. Die Lehrer
erhalten Medien für ihren
Unterricht mit Hintergrund-
wissen und praktischen An-
regungen in Form von Ar-
beitsblättern. Didaktische
und methodische Anre-gun-
gen fehlen ebenso wenig wie
Fortbildungen für Lehrer
und Ärzte. Neu ist eine
Arbeitsmappe, die auf die
besonderen Bedingungen
der offenen Ganztagsschule

abgestimmt ist. Weiterhin
erhalten alle Beteiligten je-
weils vier informative News-
letter pro Jahr. 
Die Schulen unterschreiben
eine Kooperationsvereinba-
rung, dass sie am Projekt
teilnehmen. Beteiligte Leh-
rer und Patenärzte können
je nach Wunsch und Interes-
se kostenlose Fortbildungen
belegen. 
Zum Ende des Schuljahres
wird ein Dokumentations-
bogen ausgefüllt. Für das
kommende Schuljahr wird
ein Ziel- und Planungsbogen
mit den neu ausgewählten
Themen erstellt. Nach Ab-
lauf von drei Jahren läuft das
Projekt aus und kann im

Projektverbund weiterge-
führt werden.
Anmeldungen zum Präven-
tionsprojekt „Gesund macht
Schule“ für das Schuljahr
2010/2011 sind auch jetzt
noch möglich. 
Interessierte Eltern können
sich an die Lehrer Ihrer
Grundschule wenden. Wei-
tere Informationen erhalten
Sie bei der Ansprechpartne-
rin der AOK Düren-Jülich,
Andrea Bongartz unter der
Rufnummer 02461/682-444
und der Internetseite
www.gesundmachtschule.de.
Dort können Lehrer Ihre
Grundschule auch zum Pro-
jekt „Gesund macht Schule“
anmelden.

Tennisclub Tetz im Pokal
erfolgreich
Im Rahmen des Bezirkspo-

kals wird alljährlich der
„Dr. Paul-Ernst Bauwens
Gedächtnispokal“ ausge-
spielt. 
Dies ist auch 2010 wieder so,
wo am heutigen Sonntag, 29.
August auf der Anlage des
PTSV Aachen die Endspiele
stattfinden. 
Hierzu haben sich mit den

Herren 50 in der Aufstellung
Arnold Franken, Uwe Vel-
ten, Peter Hintzen, Klaus
Weiergräber und Karl-Heinz
Hintzen und mit den Herren
60 in der Aufstellung Rainer
Enge, Gunther Neuhauss,
Norbert Buchmann und Ul-
rich Dürke zwei Mannschaf-
ten erfolgreich für die End-
spiele qualifiziert.

Am 9.Oktober
im beheizten Festzelt

am Spielplatz in Boslar!!!

Neben zünftiger Blasmusik der „Kapelle Enzian“
& Hits der Live-Band „Spotlight“

erwarten die Gäste ab 20.00 Uhr
bayrische Bierspezialitäten!

Auf viele Gäste in Tracht freut sich das

Sonderausstellung „Hubert
Spierling – Malerei und
Glasmalerei“
Glasmalerei-Museum Linnich lädt ein

Hubert Spierling gehört
seit der Nachkriegszeit

zu den bestimmenden Glas-
malern in Deutschland. Er
wurde 1925 in Menden-
Bösperde/Westfalen geboren
und studierte in Hamburg,
Dortmund, Düsseldorf und
Krefeld. Seit 1954 ist Spier-
ling in Krefeld als freischaf-
fender Künstler tätig. Er
arbeitete mit den bedeu-
tendsten Kirchenbaumeis-
tern des 20. Jahrhunderts,
u.a. mit Rudolf Schwarz,
Hans Schilling, Hans
Schwippert und Emil Stef-
fann. Das Deutsche Glasma-

lerei-Museum stellt den
Künstler Hubert Spierling in
einer Vielzahl von Werken
als Maler und Glasmaler vor.
In Zusammenarbeit mit dem
Verein „Kunst & Krefeld
e.V.“ und der Künstlerverei-
nigung „Die Hegge – Christ-
liches Bildungswerk“ aus
Willebadessen erscheint an-
lässlich des 85. Geburtstages
von Hubert Spierling ein
gemeinsamer Katalog.
Eröffnung: Samstag, den 25.
September 2010, 16 Uhr
Zur Ausstellung werden ver-
schiedene Exkursionen an-
geboten.

Das Rahmenprogramm zur
Ausstellung „Hubert Spierling“
Im Jülicher und Heinsberger Raum sowie in Krefeld

„Auf den Spuren von Hu-
bert Spierling im Jülicher
und Heinsberger Raum“
Für die beiden von Prof.
Heinz Döhmen erbauten
Kirchen St. Andreas & St.
Matthias in Lich-Steinstraß
(1986-88) und Maria Lind in
Waldfeucht-Braunsrath
(1984/85) hat Hubert Spier-
ling sensibel auf die Raumsi-
tuation abgestimmte Ge-
samtverglasungen geschaf-
fen. 
Termin: Freitag, der 15. Ok-
tober 2010, 14 Uhr
Treffpunkt: Wallfahrtskirche
„Maria Lind“, Maria Lind 31
in 52525 Waldfeucht-Braun-
srath, anschließend fahren
wir nach Lich-Steinstraß

(mit Privat-PKW)
Leitung: Dr. Myriam Wier-
schowski
Gebühr: 5 Euro, Anmeldung
Deutsches Glasmalerei-Mu-
seum Linnich, T. 02462/
99170
„Auf den Spuren von Hu-
bert Spierling in Krefeld“
Spierling ist mit der Stadt
Krefeld besonders verbun-
den, absolvierte hier Teile
seines Studiums und ist seit
1954 als freischaffender
Künstler in der Stadt tätig.
Spierling schuf zahlreiche
Kirchenfenster für Krefelder
Kirchen und bekam 1985 die
Ehrenplakette der Stadt ver-
liehen.
Wir wollen uns an diesem

Samstag Spierlings Werke in
den Kirchen St. Cyriakus
(2009), St. Hubertus (1959/
60), St. Dionysius (1981-84,
93), im Krefelder Haupt-
bahnhof (1996) sowie in St.
Bonifatius (1973, 1990) anse-
hen. Die Rückkehr nach
Linnich ist gegen 13.30 Uhr
geplant.
Termin: Samstag, der 23.
Oktober 2010
Treffpunkt und Abfahrt: 8
Uhr am Deutschen Glasma-
lerei-Museum Linnich, Fahrt
mit Bus. Leitung: Christine
Haße M.A.
Kosten: 30 Euro, Anmeldung
Deutsches Glasmalerei-Mu-
seum Linnich, T. 02462-
99170.
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 Strafverteidiger für Jugendliche und Erwachsene
 Verkehrsstraf- und Bußgeldverfahren
 Steuer- und Wirtschaftsstrafsachen

 allgemeine strafrechtliche Vertretung, Haftangelegenheiten

 ANTON MÜLFARTH  &  THOMAS KLEIN
 Fachanwalt für Strafrecht                         Fachanwalt für Steuerrecht      

 Die Kanzlei der Fachanwälte Mülfarth.Klein.Dr.Wolf in Jülich.

 52441 Linnich · Mahrstraße 23
 Tel. 0  24  62  /  29  90  ·  Fax 90  56  25

Gladbacher Straße 19 · 52525 HS-Dremmen

Am Kreisverkehr

02452-15660

Vier neue Oberärzte im St.
Josef-Krankenhaus Linnich
Zusätzliche medizinische Kompetenz in drei Bereichen

Dr. med. Frank Engel-
mann, Oliver Krämer,

Wieslawa-Maria Sokolows-
ka-Cwiek und Dr. med. Sabi-
ne Tack heißen die vier
neuen Oberärzte im St. Jo-
sef-Krankenhaus Linnich.
„Mit den vier neuen Kolle-
ginnen und Kollegen haben
wir im Linnicher Kranken-
haus zusätzliche medizini-
sche Kompetenz in den Be-
reichen Anästhesie, Chirur-
gie und Innere Medizin hin-
zugewonnen. Dadurch kön-
nen wir unsere Patientinnen
und Patienten noch besser
betreuen“, freut sich der

Ärztliche Direktor und
Chefarzt der Inneren Medi-
zin, Dr. Gerhard Mertes.
Dr. med. Frank Engelmann
ist Oberarzt der Abteilung
für Innere Medizin. Der
Facharzt für Innere Medizin
und Diabetologe DDG ist
gleichzeitig der leitende Not-
arzt des Kreis Düren.
Oliver Krämer ist Oberarzt
der Abteilung für Chirurgie.
Der Facharzt für Chirurgie
mit der Zusatzweiterbildung
Notfallmedizin und der Zu-
satzbezeichnung Manuelle
Medizin/Chirotherapie, be-
sitzt die Anerkennung des

Schwerpunktes Unfallchi-
rurgie und war leitender
Notarzt der Stadt Mön-
chengladbach.
Frau Wieslawa-Maria Soko-
lowska-Cwiek und Dr. med.
Sabine Tack sind Oberärz-
tinnen der Abteilung für
Anästhesiologie. Sokolows-
ka-Cwiek ist Fachärztin für
Anästhesiologie mit der Zu-
satzweiterbildung Spezielle
Schmerztherapie. Dr. Tack
ist Fachärztin für Anästhesi-
ologie und Intensivmedizin
mit der Zusatzweiterbildung
Notfallmedizin und Speziel-
le Schmerztherapie.

Vier neue Oberärzte sorgen im St. Josef-Krankenhaus Linnich für zusätzliche medizinische
Kompetenz.

Neu eingetroffen:

Alyson Noel:

Evermore Bd. 1+2

Anthony Horowitz:

Crocodile Tears

Henning Mankell:

Der Feind

im Schatten

Kate Morton:

Der verborgene

Garten

Weitere Neuschaffungen in unserem Angebot finden Sie

unter:

www.buecherei-linnich.de

oder schauen sie bei uns rein,

Bücherei St. Martinus Linnich

Kirchplatz 16

Öffnungszeiten:

Mittwoch 15.30 bis 17.30 Uhr

Freitag 16.30 bis 18.30 Uhr

Sonntag 11.00 bis 12.00 Uhr

Auf der Kindermeile am 19.09. basteln wir Windspiele!!!

Bücherei Linnich

Doppel-Clubmeisterschaften beim
Tennisclub Tetz 
Die diesjährigen Vereins-

meisterschaften beim
Tennisclub Tetz finden in
diesem Jahr vom 3.-5. Sep-
tember auf der Clubanlage
statt. Hierzu sind sowohl
Teilnehmer wie Zuschauer
herzlich eingeladen.
Allen Gästen wird neben
den Endspieltagen auch wei-

teres geboten. 
Am Samstag, den 4. Septem-
ber werden nicht nur alle
Besucher und Teilnehmer
mit „Gegrilltem“ versorgt,
sondern es findet auch noch
eine anschließende Party
statt. 
Sonntag, 5. September, wird
neben Kaffee und Kuchen

am Nachmittag auch abends
noch der Grill eröffnet.
Neben der Hoffnung, dass
der Wettergott der Veran-
staltung hold ist, hoffen alle
auf reges Besucherinteresse
auch von Nicht-Mitgliedern.
Weitere Infos finden Sie
auch im Internet unter
www.tc-gruen-weiss-tetz.de.
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Kein Schultag ohne Pausenbrote
AWA-Abfallberatung stattet Schulneulinge mit „knallorangen“ Brotdosen aus

Die Abfallberatung der
AWA Entsorgung ver-

teilt auch in diesem Jahr
wieder die bekannten leuch-
tend orangefarbenen Brot-
dosen mit der Aufschrift
„Müll nicht rum“ an die
Erstklässler aller Grund-
und Förderschulen in der
Städteregion Aachen (ohne
Stadt Aachen) und im Kreis
Düren. Insgesamt rund 7830
„I-Dötzchen“ in 104 Grund-
und Förderschulen im ZEW-
(Zweckverband Entsor-
gungsregion West-)Gebiet
werden zu Schulbeginn mit
den leuchtenden Brotdosen
ausgestattet! 
Die AWA- Abfallberatung
möchte damit Schulneulinge
und Eltern bei einem guten
Start ins Schuljahr und in
jeden neuen Schultag unter-
stützen. 
Denn die Schule - gleich
welche Klasse! - stellt hohe
Anforderungen an Konzen-
tration und Leistungsfähig-
keit der Kinder. 
Das 2. Frühstück soll deshalb
den Schülern auf gesunde
Art und Weise neue Energi-
en, Mineralstoffe und Vi-
tamine zuführen. 
Einer der Hauptlieferanten
für alle genannten Nährstof-
fe ist ein lecker belegtes
Vollkornbrot und deshalb
mit das beste, was man
Kindern als Pausenmahlzeit

mitgeben kann. 
Als Brotbelag erfüllt fettre-
duzierter Frischkäse alle An-
forderungen an einen gesun-
den Mineralstoff-Spender:
Käse und Milchprodukte lie-
fern die größten Mengen an
Eiweiß und insbesondere
Calcium. Dieser Mineral-
stoff ist besonders im Wachs-
tum wichtig, weil er u. a. die
Knochengesundheit und den
-aufbau und zusammen mit
Vitamin D die Festigkeit der
Zähne beeinflusst. 
Doch Kinder interessiert
nicht, was Erwachsene unter
„gesunder, vollwertiger Er-
nährung“ verstehen: Sie „es-
sen“ mit den Augen, der
Nase und erst dann mit dem
Mund. 
Appetitlich aussehen muss
das Pausenbrot, gut riechen -
und natürlich lecker schme-
cken. 
Hier ein paar Tipps, wie aus
einer langweiligen Stulle ein
begehrtes Pausenbrot wer-
den kann: 
- den Frischkäse mit einem
Salatblatt, dünn geschnitte-
nen Gurken oder Karotten-
stiften garnieren
- klein geschnittene Kresse
drüber streuen
- klein gehackte Nüsse, Pa-
prika, Schnittlauch oder Ra-
dieschen als Streusel ver-
wenden
- Pausenbrot in kinderhand-

liche Dreiecke schneiden
- bei „fortgeschrittenen“
ABC-Schützen kleine, nette
Nachrichten in die Brotdose
legen (z. B. „Guten Appetit -
Mama hat Dich lieb!“)
- in Streifen oder Scheiben
geschnittenes Obst und Ge-
müse als zusätzliche Farb-
kleckse und Vitaminspender
hinzufügen
- dann & wann mal eine
kleine Überraschung einpa-
cken (z. B: Vollkornkeks,
Studentenfutter; Trocken-
früchte). 

Und wenn das Ganze in der
AWA-Brotdose mit der Sig-
nalfarbe Orange so auffällig
verstaut ist, wird das zweite
Frühstück auch in der größ-
ten Schultasche garantiert
nicht übersehen. 
Wenn die Schule aus und die
Brotdose leer ist, weiß
Mama oder Papa, dass sie
oder er alles richtig gemacht
hat beim leckeren Pausen-
brot, dem Schulhof-Klassi-
ker!
Die Brotdose verhindert
nicht nur das das „Vermat-

schen“ - der Aufdruck
„MÜLL“ NICHT RUM
weist zusätzlich darauf hin,
dass mit dem täglichen Be-
nutzen der Dose gleichzeitig
Verpackung eingespart, Ab-
fall vermieden und damit die
Umwelt geschont werden
kann! 
Weitere Tipps und Hinweise
sind bei der AWA-Abfallbe-
ratung unter 01802-607070
(6 Cent pro Anruf aus
deutschen Festnetz und max.
42 Cent/min. Mobilfunk) er-
hältlich.

Aus der knallorangen Butterbrotdose schmeckt das Pausenbrot nochmal so gut.

Mobile Obstsaftpresse in Linnich
Was tun mit Äpfeln und Birnen aus Garten und Obstwiese?

Dieses Jahr gibt es in
Linnich wieder die

Möglichkeit, die eigenen
Äpfel oder Birnen zu Obst-
saft pressen zu lassen. In
Zusammenarbeit mit der Bi-
ologischen Station Kreis Dü-
ren wird eine mobile Obst-
presse der Sauerland Obst
GBR auf dem Bauhof der
Stadt Linnich bereitstehen.
Halbautomatisch werden die
Äpfel gewaschen, zerklei-
nert, gepresst und schonend
zur Haltbarmachung erhitzt.
Der Saft wird in praktische 5
l oder 10 l Kunststoffschläu-
che mit Zapfhahn abgefüllt.
Diese kommen anschließend
in einen Karton.

Lange
Haltbarkeit

Die Vorteile: Dieser Saft ist
pasteurisiert und ungeöffnet
2 Jahre haltbar. Da nach dem
Öffnen keine Luft an den
Saft kommt, ist er auch
geöffnet immer noch für 2
bis 3 Monate haltbar – ganz
ohne Konservierungsstoffe.

Ab einer Mindestmenge von
50 kg (entspricht ca. 25 l bis
30 l Saft) können Sie Ihren
individuellen Saft komplett
aus eigener Ernte herstellen
lassen. Aber auch wenn Sie
weniger Äpfel pressen wol-
len, sind Sie herzlich will-
kommen. Dann können Sie
sich mit Ihren Äpfeln vor
Ort mit Jemandem zusam-
mentun, der ebenfalls nur
eine kleine Menge mitge-
bracht hat. 
Übrigens: je mehr verschie-
dene Apfelsorten Sie mi-
schen, desto aromatischer
und hochwertiger wird der
Saft! Die Qualität Ihres
Saftes bestimmen Sie selbst:
die Äpfel sollten keine Faul-
stellen haben und nicht grob
verunreinigt sein – auch
wenn sie zunächst in einer
Waschanlage kräftig gerei-
nigt werden.
Die Kosten betragen kom-
plett für das 5 l Gebinde 5,00
Euro und 10 l Gebinde 9,00
Euro.
Gepresst wird am Montag,
27. September ab 9.00 Uhr

auf dem Gelände des städti-
schen Bauhofes in Linnich,
Im Gansbruch.
Wenn Sie an diesem Tag
nicht kommen können, so
besteht die Möglichkeit, am
Samstag, den 25. September
ihr Obst zum Bauhof in
Linnich in der Zeit von 10-11
Uhr zu bringen. Den fertigen
Apfelsaft können Sie nach
dem Presstag nach Verein-
barung abholen.

Wartezeiten
vermeiden

Veranstalter sind: Biologi-
sche Station im Kreis Düren/
Stadt Linnich/ BUND Orts-
gruppe Jülicher Land.
Eine Anmeldung ist erfor-
derlich mit der Angabe,
welche Menge Obst Sie un-
gefähr pressen lassen möch-
ten. Dadurch können für Sie
längere Wartezeiten vermie-
den werden.

Anmeldung an: Klaus Flas-
kamp 02462-2188, email:
flaskampk@t-online.de
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Dr. Tamás Pinter – neuer Chefarzt der Klinik für
Gynäkologie und Geburtshilfe im St. Elisabeth-Krankenhaus
„Eine medizinisch hochwertige und wohnortnahe Versorgung ist insbesondere in der Geburtshilfe wichtig“

Am 1. August 2010 hat
Dr. Tamás Pinter sei-

nen Dienst als Chefarzt der
Klinik für Gynäkologie und
Geburtshilfe im St. Elisa-
beth-Krankenhaus Jülich
angetreten. 
„Als erfahrener Chefarzt mit
umfangreichen fachlichen
Schwerpunkten wird er die
Abteilung für Gynäkologie
und Geburtshilfe in Jülich
weiterentwickeln. Wir freu-
en uns, Dr. Pinter für das
Jülicher Krankenhaus ge-
wonnen zu haben“, so Asses-
sor jur. Gábor Szük, Ge-
schäftsführer der Caritas
Trägergesellschaft West und
Dirk Offermann, Kaufmän-
nischer Direktor des St.
Elisabeth-Krankenhauses.
Am 15. September 2010
findet die offizielle Vorstel-
lung von Dr. Tamás Pinter
statt. Zu dem Festakt in der
Blumenhalle der Südbastion
im Brückenkopf-Park Jülich
sind rund 350 Gäste eingela-
den.
Der 55-jährige Facharzt für
Gynäkologie und Geburts-
hilfe war zuvor 17 Jahre als
Chefarzt der Abteilung für
Gynäkologie und Geburts-

hilfe im St. Elisabeth-Hospi-
tal in Herten (Westfalen)
tätig. Weitere Stationen wa-
ren vorher das St. Joseph-
Stift in Bremen und das
Hauptstadt-Krankenhaus in
Budapest (Ungarn).
Pinter sieht eine medizinisch
hochwertige und wohnort-
nahe Versorgung insbeson-
dere in der Geburtshilfe für
sehr wichtig an. „Hier im
Jülicher Krankenhaus finde
ich eine persönliche, dem
Patienten zugewandte At-
mosphäre vor. Insbesondere
die medizinische Ausstat-
tung und auch die Unter-
künfte für meine zukünfti-
gen Patientinnen lassen kei-
ne Wünsche offen. Damit
kann das eigentliche Wesen
der Medizin, erkrankten Pa-
tienten in Jülich Hilfe geben
zu können, besser verwirk-
licht werden“, so Dr. Pinter.
Seine medizinischen Schwer-
punkte sind große Krebso-
perationen, brusterhaltende
Mammakarzinomtherapien,
die plastische und rekon-
struktive Mammachirurgie,
laparoskopische und hyste-
roskopische Operationen,
Urogynäkologische Dia-

gnostik- und Operationsver-
fahren, farbcodierte Du-
plexsonographien und die
erweiterte Diagnostik der
fetalen Entwicklungsstörun-
gen.
Dr. Tamás Pinter ist unter
anderem Mitglied in der

Arbeitsgemeinschaft für
Urogynäkologie und plasti-
sche Beckenbodenrekon-
struktion, Arbeitsgemein-
schaft für Kinder- und Ju-
gendgynäkologie, im Berufs-
verband der Frauenärzte
und der Deutschen Gesell-

schaft für Gynäkologie und
Geburtshilfe.
Die Verantwortlichen des St.
Elisabeth-Krankenhauses
Jülich bedanken sich bei
Konstantin Bairov, der die
Abteilung zwischenzeitlich
geleitet hatte.

Dr. Tamás Pinter hat am 1. August seinen Dienst als Chefarzt der Klinik für Gynäkologie und
Geburtshilfe im St. Elisabeth-Krankenhaus Jülich angetreten.

Risiko „Sturz“ - Vortrag 
über Prophylaxe
Die Rheumaliga informiert

Was kann man tun, dass
es gar nicht so weit

kommt? 
Welche Risikofaktoren gibt
es? 
Wie kann ich wirksam inter-
venieren? 
Wie kann ich vorbeugen?
Antworten auf diese und
andere Fragen möchte die
Rheumaliga Jülich/Linnich

geben und lädt alle Interes-
sierten ein zu einem Vortrag
über Sturzprophylaxe am 10.
September 2010, 17.00 Uhr
im Altenzentrum St. Hilde-
gard, Merkatorstr. 31, 52428
Jülich.
Referentin: Dagmar Klin-
kenberg, Physiotherapeutin
Der Vortrag ist öffentlich
und kostenlos.

Ein Dorf räumt auf
Garagenflohmarkt in Linnich-Glimbach

Etwa 20 Glimbacher Familien haben ihre Garagen,
Keller, Dachböden und Kleiderschränke aufge-

räumt und werden ihre „Schätze“ nun am Sonntag den
05. September 2010 in der Zeit von 11-16 Uhr in ihren
Garagen im Rahmen eines Flohmarktes zum Verkauf
anbieten. 
Die jeweiligen Garagen werden im Dorf gut ausgeschil-
dert zu finden sein.
Wir Glimbacher freuen uns auf viele kauflustige
Besucher!

Dirk Offermann ist neuer kaufmännischer
Direktor des St. Elisabeth-Krankenhauses
Der neue kaufmännische

Direktor im St. Elisa-
beth-Krankenhaus Jülich
heißt Dirk Offermann. Der
36-jährige Betriebswirt aus
Stolberg ist verheiratet und
hat eine Tochter. Offermann
hat bereits 12 Jahre Kran-
kenhauserfahrung und war
zuletzt stellvertretender
kaufmännischer Direktor im
St. Augustinus Krankenhaus
in Düren-Lendersdorf.
Die Gesundheitsversorgung
im Jülicher Land ist dem
gebürtigen Jülicher ein be-
sonderes Anliegen. „Wir
wollen gemeinsam mit den
niedergelassenen Ärzten die
Versorgung der Menschen,
die hier leben, weiter opti-
mieren – denn der Jülicher
soll vor Ort gut versorgt
bleiben“, so Offermann.
Offermann beschreibt seine
ersten Eindrücke im Jülicher
Krankenhaus so: „Die Mitar-
beiter hier im Krankenhaus
sind sehr qualifiziert und
hochmotiviert. Für die posi-
tive Ausrichtung des Jülicher
Krankenhauses möchte ich
hier beispielhaft die Beset-
zung der Chefarztpositionen
in der Chirurgie und in
Kürze die der Abteilung für
Gynäkologie/Geburtshilfe

sowie unsere Investitionstä-
tigkeit nennen.“
Die Geschäftsführung und
der Aufsichtsrat der Caritas
Trägergesellschaft West in
Düren wählten bewusst ei-
nen Mitarbeiter aus dem
ctw-Verbund für die Neube-
setzung der Position aus.
„Unsere Entscheidungen
zielen für Jülich darauf ab,
den Standort, die Arbeits-
plätze und die medizinische

Versorgung der Bevölke-
rung langfristig zu sichern“,
so Assessor jur. Gabor Szük,
Geschäftsführer der ctw.
Die Geschäftsführung be-
dankt sich bei Renardo
Schiffer, dem kommissari-
schen Leiter des St. Elisa-
beth-Krankenhauses, für die
erfolgreiche Arbeit. Schiffer
leitet jetzt wieder das St.
Augustinus Krankenhaus in
Düren-Lendersdorf.

Dirk Offermann, neuer kaufmännischer Direktor des St.
Elisabeth-Krankenhauses Jülich.
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Programm des ComputerTreff Martinus Linnich
Senioren entdecken den PC
Viele haben immer noch
Berührungsängste im Um-
gang mit Computern. Dieser
Kurs soll Vorurteile abbauen
und zu einem sinnvollen
Umgang mit dem PC ermun-
tern. Die wichtigsten Pro-
gramme werden vorgestellt.
Das Lerntempo bestimmen
Sie selbst.
Termine: Sa. 11.09. u. Sa.
18.09.10, 10.00 – 12.00 Uhr
Dauer: 2 X 2 Std. 
Preis: 16,-- Euro
Windows für Anfänger
Einführung in das Pro-
gramm, Symbole und ihre
Bedeutung, Programme in-
stallieren und entfernen,
Orientierung auf der Fest-
platte, Pflege und Wartung,
Tricks und Tipps
Termine: Sa. 25.09 u.

02.10.10, 10.00 – 12.00 Uhr
Dauer: 2 X 2 Std. 
Preis: 16,-- Euro
Textverarbeitung mit MS
Word für Windows
Einführung in die Textverar-
beitung; Arbeiten mit Tex-
ten: formatieren, speichern,
überarbeiten, drucken,...
Erklärung der Symbole und
Funktionen
Termine: Sa.30.10. u.
Sa.06.11.10, 10.00 – 12.00
Uhr
Dauer: 2 X 2 Std.;
Preis: 16,-- Euro
Internet
Anfängerkurs, Einführung in
die Nutzung des Internets,
(aus Zeitgründen kann in
diesem Kurs das Thema
e-Mail nur kurz angerissen
werden, beachten Sie bitte
das Angebot „e-Mails“)

Benutzung von Browsern
und Suchmaschinen
Termine: Sa. 13.11. u.
Sa.20.11.10, 10.00 – 12.00
Uhr
Dauer: 2 X 2 Std.; 
Preis: 16,-- Euro
E-mails
Anfängerkurs, Einführung;
eigenes e-Mail-Konto ein-
richten, Gestaltung von e-
Mails 
Termine: Sa. 27.11. u.
Sa.04.12.10, 10.00 – 12.00
Uhr
Dauer: 2 X 2 Std.; 
Preis: 16,-- Euro
Digitale Bildbearbeitung für
Einsteiger
Kamera installieren
Fotos abrufen und speichern
Foto Software
Fotos aufrufen und bearbei-
ten 

Termine: Sa.11.12. u. Sa.
18.12.10, 10.00 – 12.00 Uhr
Dauer: 2 X 2 Std.;
Preis: 16,-- Euro
Tabellen mit Excel
Einführung in das Pro-
gramm, Erstellen von einfa-
chen Tabellen, einfügen von
Rechenoperationen, Ver-
knüpfung von Zellen
Formatierung, Erstellen von
Masken
Viel Zeit für praktische
Übungen
Termine: in den Weihnachts-
ferien nach Vereinbarung
Dauer: 2 X 2 Std. 
Preis: 16,-- Euro
Information zu den Kursen:
Wir weisen darauf hin, dass
zu jedem Kurs drei Teilneh-
mer erforderlich sind, damit
er stattfinden kann. Sollten
sich mehr Teilnehmer mel-

den, kann der gleiche Kurs
zu einem andern Termin
zusätzlich nochmals angebo-
ten werden.
Der Schwerpunkt unserer
Kurse liegt in der prakti-
schen Arbeit der Teilnehmer
(lernen durch eigenes Aus-
probieren und Einüben).In
allen Kursen gibt es Infoma-
terial zu den behandelten
Themen.
Die Themen der Kurse wie-
derholen sich in gleicher
Reihenfolge jedes halbe
Jahr. Sollte Sie einen Termin
verpasst haben, melden Sie
sich jetzt schon für das
nächste Semester an.
Anmeldungen bei: Dorothea
und Karl-Leo Gerards,
Tel.:02462/74458
Kursleitung: Karl-Leo
Gerards

Evangelische
Gemeinde
Linnich
Gottesdienste, Gospelkonzert und
Erntedankgottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst (kein Kindergottes-
dienst!)
Jeden 1. Sonntag im Monat
um 11.00 Uhr Gottesdienst 
Sommerkirche:
29.08. 10 Uhr Randerath

Termine:
Asylberatung in Jülich, je-
den 2. und 4. Dienstag von
10-12 Uhr im Gemeindehaus
Frauenhilfe, donnerstags
14.30 Uhr: 9. und 23. Septem-
ber
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 16. Septem-
ber
Selbsthilfegruppe für Diabe-
tiker, 19.30 Uhr: 22. Septem-
ber, 19.30 Uhr

IFNOK, Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags,
19.30 Uhr: 2., 16. und 30.
September
Glaubenswerkstatt: 28. Ok-
tober um 19.30 Uhr in der
Sakristei
Ökumenischer Schulgottes-
dienst der GGS am 31.
August um 8 Uhr in der Ev.
Kirche

Wir laden ein...
zum Orgelkonzert für Kin-
der am 19. September um 15
Uhr
Die „Orgelmaus“ (Sprecher:
Pfarrer Bernhard Jacobi)
kommt in unsere Kirche am
Altermarkt und stellt neu-
gierige Fragen zum Thema
Orgel. Eva Capelle beant-

wortet sie musizierend von
der Empore aus. Dieses
Konzert ist eine Station der
Linnicher Kindermeile. Der
Kinderchor der ev. Gemein-
de und die Rurspatzen aus
Rurdorf singen gemeinsam
zu Beginn von Kirchenmäu-
sen und Fragen.
zum Gospelkonzert mit
„Good News“ am 1. Oktober
um 19.30 Uhr
Good News = Gute Nach-
richten will unser Gospel-
chor an diesem Abend in der
Kirche am Altermarkt ver-
breiten. 
Begleitet von Uli Mörschel
am Klavier und Miska Szere-
di am Bass bringt der Chor
einen Querschnitt durch sein
Repertoire und lädt auch
zum Mitsingenein!

zum Erntedankgottesdienst
am 3. Oktober um 10.30 Uhr
Die Ernte ist zum großen
Teil eingebracht, wir wollen
in einem Gottesdienst be-
denken, was unser Leen
bereichert hat und Gott
dafür danken. 
In diesem Gottesdienst ver-
abschieden wir auch Gregor
Weichsel, dessen regelmäßi-
ger Dienst in Linnich endet
und feiern Taufe. 
Wir laden ein zu einem
festlichen Gottesdienst, den
der Posaunenchor musika-
lisch begleiten wird. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es Erbsensuppe
aus unserer Gulaschkanone.
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 www.grabmale-jansen.de

 Endpreis  und Endpreis  und
 Leistung stimmen! Leistung stimmen!

 Ausstellung

 ständig geöffnet!

 Körrenzig,  an der B  57  •  �  0  24  62  –  71  19

 Grabmale

 •  Beratung und Erledigung
 aller Formalitäten

 •  Eigener Trauerdruck

 •  Überführungen

 •  Erd-, Feuer- und
 Seebestattungen

 •  Tag und Nacht erreichbar

 52428 Jülich
 Große Rurstraße 57

 Gardinen

 Dekorationen

 Sonnensc
hutz

 Gardinenwäsche

 Telefon 0  24  61 / 5  98  25 oder 0 24 28 / 29 47
 Wir beraten Sie gerne kostenlos und unverbindlich auch bei

 Ihnen zu Hause. Anruf genügt.
 Ihr Fachmann für textile Raumgestaltung.

Sonnenschutz
Gardinen +
Dekostoffe

Polsterarbeiten
Teppiche + Bodenbeläge

S O M M E R 2010
Sie haben unsere Rabatt –

Aktion verpasst?
Dann haben Sie jetzt nochmals

die Gelegenheit!

Sonderberatungen der
Verbraucherzentrale in Düren
Termine im September 2010

Energieberatung
(H. Dipl. Ing. Jörg Hubrich)
Die, 07.09.10, Warmwasser-
bereitung, Energie/Heizung,
Regenerative Energie
Die, 14.09.10, 21.09.10,
28.09.10, Förderprogramm-
me, Wärmedämmung,
Feuchtigkeit und
Schimmmelbildung
5,- Euro für 30 Minuten
individuelle Beratung
11:00 - 14:30 Uhr

Versicherungsberatung (H.
Norbert Roemers, Versiche-
rungsberater)
Do, 02.09.10, 16.09.10,
30.09.10: Beratung zu allen

sach- und personenbezoge-
nen Versicherungen
Kosten: 35,- Euro für 30
Minuten individuelle Bera-
tung. 9:00 - 12:30 Uhr
Die, 07.09.10 (H. Rolf
Reichow, Versicherungsbe-
rater)
Kosten: 35,- Euo für 30
Minuten individuelle Bera-
tung ab 9:00 Uhr
Mietrechtsberatung (H. Jörg
Börgers)
Mo,13.09.10: Fragen rund
ums Mietrecht.
Kosten: 15,- Euro für 15
Minuten Beratung. 11:00
Uhr - 13:00 Uhr
Spezialrechtsberatung (H.

Rolf Werner, Rechtsanwalt)
Donnerstag, jede Woche:
Grauer Kapitalmarkt, Kauf-
verträge, Handwerkerverträ-
ge, Kreditverträge, Reise-
recht
Kosten: Beratung 26,- Euro
für 20 Minuten Beratung
Vertretung 18,- Euro + 5,-
Euro Kostenpauschale
14:30 Uhr - 18:00 Uhr
Bei allen Beratungen ist eine
vorherige Anmeldung erfor-
derlich bei: 
Verbraucherzentrale NRW,
Beratungsstelle Düren,
Markt 2, Tel. 02421/56810,
Fax 02421/503561, e-mail:
dueren@vz-nrw.de

Wir in Linnich e.V. informiert
Mitgliederversammlung
Am 14. Oktober 2010 um
19.30 Uhr wird voraussicht-
lich unsere diesjäährige Mit-
gliederversammlung im Rat-
haus Linnich stattfinden.
Schon jetzt möchten wir
dazu alle Mitglieder herzlich
einladen!
Kultur- und Veranstaltungs-
kalender
Für den Zeitraum Oktober
2010 bis März 2011 werden
wir wieder den nächsten
Kultur- und Veranstaltungs-
kalender herausgeben. Es
sind alle Vereine, Chöre,
Kirchengemeinden (z.B.
auch Martinsumzüge) Ge-
schichtsvereine, Schützen
und aller Ortschaften von
Linnich angesprochen! Wir
möchten die Vielfalt Lin-
nichs darstellen.
Hierzu können Sie gerne
unser Kontaktformular auf
der Homepage
www.wirinlinnich.de nutzen.
Gerne können Sie uns auch
ansprechen:
Walther Schieffer,Tel.: 7 40
03, walther.schieffer@t-
online.de oder
Heinz Neuß, Tel.: 42
57,heinzneuss@web.de oder
Dorothea Gerards, Tel.:
74458,
dorothea.gerards@gmx.de
Rad-Kul-tour 12. September

2010
Die Arbeitsgruppe Radwe-
genetz und Tourismus lädt
am 12. September im Rah-
men des Linnicher Kultur-
sommers ein, eine Rundfahrt
durch Linnichs Dörfer zu
unternehmen.
Ab 11:30 Uhr beginnt die
Veranstaltung auf dem Alt-
ermarkt in Linnich und en-
det gegen 16:30 Uhr. Im
Anschluss kann eine virtuel-
le Führung mit Herrn Schief-
fer (Geschichtsverein) im
Heimatmuseum besucht
werden.
Der Rundkurs durch die
Dörfer wird mit einem klei-
nen kulturellen Gewinnspiel
für Jung und Alt verbunden.
Diese Tour wird nicht ge-
führt. Die Routen im
Tourenplan sind Vorschläge
und jeder radelt wie es ihm
gefällt. Es müssen verschie-
dene Aufgaben bewältigt,
bzw. Fragen zu verschiede-
nen Themen beantwortet
werden.
Dabei ist es nicht wichtig in
einer bestimmten Zeit eine
Tour zu fahren, sondern
Spaß daran zu haben unsere
schönen Dörfer anzuradeln.
Damit man nicht zwingend
die ganze Tour fahren muss,
ist der Teilnahmeschein so
aufgebaut, dass man auch bei

einer kleinen gefahrenen
Runde gewinnen kann.
Teilnahmescheine und
Tourenpläne können ab
11:30 am Altermarkt am
Infostand abgeholt werden.
Außerdem werden Teilnah-
mescheine an verschieden
ausgewiesenen Strecken-
punkten ausgegeben. Somit
ist es möglich an verschiede-
nen Punkten in die Tour
einzusteigen.
Der Teilnahmeschein kann
bis 16:00 Uhr am Altermarkt
am Infostand oder aber bis
zum 16. September 18:00
Uhr, in den ausgewiesenen
Geschäften abgegeben wer-
den. Die Siegerehrung findet
dann am 19. September, im
Rahmen der Abschlussver-
anstaltung des Linnicher
Kultursommers statt.
Für Kurzweil und Kulinari-
sches wird natürlich wäh-
rend der Veranstaltung am
Altermarkt gesorgt.
Für weitere Informationen
stehen die Organisatorinnen
Doris Brünker (Tel. 02462-
10 17,
moebelhaus.bruenker@gmx.
de) und Astrid Kelch (Tel.
02462-609 87 38,
a.kelch@online.de)
gerne zu Verf.gung
Besuchen Sie uns:
www.wirinlinnich.de

Gut informiert

Mit „Linfo“ wissen Sie 
über alle wichtigen Termine 
Bescheid.
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„Geschichte am Sonntag“
Einblick in die Tiefe der Stadthistorie Jülichs

Nicht nur einmal im Jahr
– jeden Monat hat der

Förderverein Festung Zita-
delle Jülich seinen Denkmal-
tag: „Geschichte am Sonn-
tag“ heißt es, wenn Interes-
sierte ab 11 Uhr im wahrsten
Sinne in die Tiefen der
Stadthistorie Jülichs hinab-
steigen. 
Wegen des bundesweiten
Denkmaltages weicht im
September Conrad Doose,
Vorsitzender des Förder-
vereins, in der Führung in
Zusammenarbeit mit der
Volkshochschule Jülich dies-
mal auf Sonntag, 19. Septem-
ber aus. Unter seiner Füh-
rung erleben Freunde von
Geschichte und Geschichten
hautnah Festung und Alt-
stadt.
In der aus dem 16. Jahrhun-

dert vollständig erhaltenen
Zitadelle werden die Kase-
matten der Johannes-Basti-
on besichtigt. Danach ge-
winnt der herzogliche „pa-
lazzo in fortezza“ wieder
Gestalt. Die Schlosskapelle
zeigt italienische Hochre-
naissance-Architektur in der
Formensprache der Bauhüt-
te von St. Peter in Rom, denn
in der Gestaltung von Chor-
raum und Apsis erweist sich
der Bologneser Baumeister
Alessandro Pasqualini wohl
als ein Schüler Raffaels - mit
Architekturmotiven, die nur
in Jülich die Zeiten überdau-
ert haben.
In der unmittelbaren Nach-
kriegszeit entschieden sich
die zurückkehrenden Jüli-
cher, ihre Stadt nicht nur auf
dem 400 Jahre alten Stadt-

grundriss, sondern auch in
Anlehnung an die histori-
sche Stadtgestalt wieder auf-
zubauen. 
Eine geheimnisvolle Schlüs-
selrolle offenbart daher heu-
te noch das einst „am Reiß-
brett“ entworfene System
der Straßen. Doch wohl
kaum jemand vermutet an
den schlichten Altstadtfassa-
den „italienische“ Renais-
sanceformen. Deren Archi-
tekturmerkmale sind jedoch
auf dem ganzen Weg durch
die Stadt zu erkennen, im
Bereich des Marktplatzes an
fast jedem Gebäude. 
Treffpunkt der zweieinhalb-
stündigen Zitadellen-,
Schloss-, und Stadtführung
ist am 19. September um 11
Uhr die Pasqualinibrücke
am Schlossplatz.

Conrad Doose, Vorsitzender des Fördervereins Festung Zitadelle Jülich, gibt am 19. September Einblick in die Geschichte der Herzogstadt.

Hospiztag am 1. September: „Die Würde des Menschen ist
unantastbar – im Leben und im Sterben“
Ein wichtiges Ereignis in

der ehrenamtlichen
Hospizarbeit im Kreis Dü-
ren ist der jährliche Hospiz-
tag der Hospizbewegung
Düren-Jülich e.V. Die Hos-
pizbewegung begleitet mit
über 80 ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern von den Standorten
Düren und Jülich aus
schwerkranke und sterbende
Menschen im gesamten
Kreisgebiet. Zum 13. Hos-
piztag am 1. September lädt
die Hospizbewegung Düren-
Jülich in diesem Jahr alle
Interessierten nach Schloss-
Burgau, Düren-Niederau
ein. Beginn ist um 14:00 Uhr.

Die Teilnahmegebühr be-
trägt 7,00 Euro. Der Schirm-
herr der Hospizbewegung
Düren-Jülich, Paul Larue,
Bürgermeister der Stadt Dü-
ren, wird das Grußwort spre-
chen. Der Hospiztag steht in
diesem Jahr unter dem Mot-
to „Die Würde des Men-
schen ist unantastbar – im
Leben und im Sterben“.
Dieser zentrale Grundsatz
unserer Gesellschaft, veran-
kert im § 1 des Grundgeset-
zes, ist sicherlich auch der
Kern- und Kristallisations-
punkt im hospizlichen Den-
ken und Tun. Das Thema
fordert dazu auf, sich mit
ethischen Fragen am

Lebensanfang und am Le-
bensende auseinanderzuset-
zen. „Gerade in Zeiten in
denen finanzielle und orga-
nisatorische Gesichtspunkte
so zentral gestellt werden, ist
es besonders wichtig die
Aspekte des menschlichen
Füreinanders und Miteinan-
ders gerade in schweren
Lebenssituationen zu beto-
nen“ sagt Dr. Martin Franke,
Vorsitzender der Hospizbe-
wegung Düren-Jülich. Als
Referenten werden ausge-
wiesene Fachleute auf dem
Gebiet der Hospizarbeit
sprechen. Gerda Graf, Ge-
schäftsführerin der Wohnan-
lage Sophienhof in Nieder-

zier, Ehrenvorsitzende des
Deutschen Hospiz- und Pal-
liativverbandes und stellv.
Vorsitzende der Hospizbe-
wegung Düren-Jülich. Sie
wird zum Leitthema des
Hospiztages „die Würde des
Menschen im Leben und im
Sterben“ referieren. Dr.
med. Birgit Weihrauch, Vor-
sitzende des Deutschen Hos-
piz- und Palliativverbandes
wird ein integratives Kon-
zept in der Hospizkultur und
palliativen Versorgung vor-
stellen. Manfred Gasper,
Psychoonkologe, ist Leiter
der Abteilung der Psychoon-
kologie der Reha-Klinik
Nordfriesland. Sein Vortrag

hat das Thema „Leidvoll
(er)leben“. Begleitend zum
Hospiztag wird Siglinde
Schwab Vielfältiges aus den
Bereichen Malerei/Grafik
aus unterschiedlichen Schaf-
fensperioden ausstellen. Tra-
ditionsgemäß sind die Teil-
nehmer in der Pause zu
Kaffee und Kuchen eingela-
den. Den Abschluss des
Hospiztages gestaltet die
Gruppe „bernsteyn“ mit
Klezmer und Lyrik; eine
nicht alltägliche Musik mit
Gesang und Rezitation.
Es wird um eine Anmeldung
bei der Hospizbewegung
Düren-Jülich gebeten. Tele-
fon 02421-393220.
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Die Initiative „Familie im Kreis Düren - 
Eine runde Sache!“ lädt ein
Rad-Aktionstag und Generationenbörse im Angebot

Die Initiative „Familie im
Kreis Düren - Eine

runde Sache!“, ein Zusam-
menschluss zahlreicher en-
gagierter Menschen aus In-
stitutionen, Verwaltung, Po-
litik und dem privaten Be-
reich, lädt mit Unterstützung
der Sparkasse Düren im
Monat September zu zwei
attraktiven Veranstaltungen
ein.
Rad-Aktionstag für Jung
und Alt
Am Sonntag, 05. September
2010, heißt es wieder in die
Pedale treten. Nach dem
großen Erfolg im vergange-
nen Jahr lädt der Kreis
Düren im Rahmen der Initi-
ative „Familie im Kreis Dü-
ren - Eine runde Sache!“
zum 2. Rad-Aktionstag ein. 

Diesmal führt die Tour
durch den Nordkreis. Treff-
punkt ist um 11.00 Uhr am
Jülicher Bahnhof. Im Rö-
merpark Aldenhoven gibt es
einen kurzen Zwischenstop
mit Erfrischungen, bevor es
von dort über Dürboslar,
Engelsdorf, Merzenhausen
und Barmen zurück nach
Jülich geht. 
Dort beschließen wir den
Ausflug mit einem Familien-
tag im Brückenkopf-Park
Jülich. Der Eintritt in den
Park sowie die Teilnahme an
der Fahrrad-Tour sind kos-
tenlos, zusätzlich werden alle
Teilnehmenden zu einer
kleinen Stärkung eingela-
den. 
Machen Sie mit und genie-
ßen Sie einen aktiven Tag -

als Einzelperson, zu zweit, in
der Gruppe oder mit der
ganzen Familie!
Erste Generationenbörse im
Kreis Düren
Am Dienstag, 14. September
2010 findet von 15.00 bis
18.30 Uhr im Kreishaus die
erste Generationenbörse im
Kreis Düren statt.
Veränderte Lebensbedin-
gungen, gestiegene Le-
benserwartung und sich
wandelnde Familienstruktu-
ren rücken Themen wie die
Stärkung der gesellschaftli-
chen Solidarität zwischen
den Generationen sowie die
Förderung bürgerschaftli-
chen Engagements zuneh-
mend in den Blickpunkt.
Mit der Generationenbörse
sollen den Bürgerinnen und

Bürgern die vielfältigen
Möglichkeiten ehrenamtli-
chen Engagements näher ge-
bracht werden. Zahlreiche
Generationen übergreifende
Projekte und Angebote aus
dem Kreis Düren informie-
ren in sogenannten Themen-
inseln über ihre Arbeit und
stellen sich den Fragen der
Besucherinnen und Besu-
cher.
Zuvor wird Dr. Henning
Scherf, ehemaliger Bürger-
meister der Stadt Bremen
und Autor diverser Bücher
wie z.B. „Grau ist bunt“ und
„Gemeinsam statt einsam:
Meine Erfahrung für die
Zukunft“ in seinem Eröff-
nungsvortrag auf die gesell-
schaftliche Bedeutung ge-
genseitiger Unterstützung

eingehen.
Geplant wurde die Veran-
staltung von der Koordinato-
rin der Familieninitiative
beim Amt für Chancen-
gleichheit, Familie und Seni-
oren des Kreises Düren,
Angelika Schmitz, sowie den
Partnerinnen der Familieni-
nitiative Gisela Gerdes, Ca-
ritasverband für die Region
Düren-Jülich e.V, und Vera
Mergenschröer, Sozialdienst
katholischer Frauen e.V. Dü-
ren.

Alle, die sich für ehrenamtli-
che Arbeit interessieren,
sind herzlich eingeladen, sich
unverbindlich zu informie-
ren. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, um Anmeldung unter
02421/22-2283 wird gebeten. 

Gut für Familien.
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 Badrenovierung
 Schnell und Sauber!
 •  Sanitärarbeiten
 •  Fliesen- u. Malerarbeiten
 •  Elektro- u . Schreinerarbeiten

 – alles aus einer Hand –

 – Fachberatung vor Ort
 – günstige Komplettangebote

 Ihre Preisvorstellung
 ist unser Ziel!

 Lövenicher Straße 18
 52441 LINNICH

 Telefon: 0 24 62 / 70 64
 Telefax: 0 24 62 / 90 79 81

 E-Mail: info@ernst-hintzen.de

KUNSTPREIS DES RHEIN-SIEG-KREISES 2010
Rheinischer Kunstpreis

Der RHEINISCHE KUNSTPREIS wird zum fünften Mal ausgeschrieben - in Zusammenarbeit mit dem LVR-
Landesmuseum Bonn zeichnet der Rhein-Sieg-Kreis hervorragende Arbeiten auf dem Gebiet der bildenden 
Kunst aus.

Die Preisträgerin oder der Preisträger darf sich über ein Preisgeld in Höhe von 20.000 Euro sowie über eine 
Einzelausstellung mit Katalog im LVR-Landesmuseum in Bonn freuen.

Teilnahmeberechtigt sind bildende Künstlerinnen und Künstler, die im Rheinland (Gebiet des Landschaftsver-
bandes Rheinland und die Kreise Neuwied, Ahrweiler, Altenkirchen [Westerwald], Mayen-Koblenz, Westerwald, 
Rhein-Hunsrück und Rhein-Lahn sowie die Stadt Koblenz) oder in einer europäischen Partnerregion des 
Rhein-Sieg-Kreises (Kreis Boleslawiec in Polen) geboren sind oder dort wohnen.

Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen erhalten Sie im Internet unter 
www.rhein-sieg-kreis.de/kunstpreis oder bei der Kreisverwaltung des Rhein-Sieg-Kreises, 
Kultur- und Sportamt, Postfach 1551, 53705 Siegburg, Tel.: (02241) 13-2766, Fax: (02241) 13-2441, 
e-mail: kunstpreis@rhein-sieg-kreis.de.

Anmeldeschluss ist der 02. 10. 2010.

Mikesch sucht neuen
Wirkungskreis
Stubentiger wurde aus der Rur gerettet

Mikesch ist ein kleiner
Glückspilz, denn er

wurde von der Feuerwehr
aus der Rur gerettet, wo er
alleine nicht mehr herausge-
kommen wäre. Da der Klei-
ne Plüschtiger weder täto-
wiert noch gechipt war,
konnten wir keinen Besitzer
ermitteln. Offensichtlich
wird er auch nirgends ver-
misst, denn niemand melde-
te sich bei uns. Nun sucht
Mikesch also ein neues lie-
bevolles zu Hause wo er
beschmust wird und wo er
seinen Unfug treiben darf
(denn schließlich ist er noch
ein Jungspund). Da er sehr
lebhaft ist, wünscht sich
Mikesch ein Haus mit Gar-
ten, wo er nach der Einge-
wöhnungszeit nach Herzens-
lust herumstromern kann.
Mikesch wird entwurmt,
grundgeimpft und kastriert,
natürlich mit Schutzvertrag
und Schutzgebühr vermit-
telt.

Wenn Sie mehr über den
kleinen Kobold erfahren
möchten, melden sie sich bei
der Tierhilfe Jülich und Um-
gebung e.V. unter der Ruf-
nummer 02461/53076, oder
melden sie über das Kon-
taktformular auf der Inter-
netseite www.tierhilfe-
juelich.de.
Dort können Sie sich auch
über unsere anderen Schütz-
linge informieren. Zur Zeit
betreuen wir ca. 100 Tiere,
davon 1 Hund, 12 Katzen, 40
Kaninchen, 25 Meer-
schweinchen, 18 Ratten, 1
Mittelhamster, und 2 Zwerg-
ziegen. 
Gerne können Sie uns und
unsere Arbeit durch Spen-
den unterstützen. Wir freuen
uns über jede Geld- und
auch Sachspende. Auch kön-
nen sie eine Patenschaft für
einen unserer Pfleglinge
übernehmen. Weitere Infor-
mationen dazu finden Sie
auf unserer Internetseite.

Mikesch sucht ein neues, liebevolles Zuhause.
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Festveranstaltung der Jülicher Gesellschaft gegen das
Vergessen und für die Toleranz
Das Programm in der Übersicht

In diesem Jahr wird die
Jülicher Gesellschaft ge-

gen das Vergessen und für
die Toleranz e. V. zehn Jahre
alt. Aus diesem Anlass lädt
die Jülicher Gesellschaft alle
Mitglieder, Freunde der Jüli-
cher Gesellschaft und Inte-
ressierten ein, an der Fest-
veranstaltung am Sonntag,
29. August 2010, von 11 bis
18 Uhr, in der Galerie Habig
und im LVR-Kulturhaus

Landsynagoge Rödingen
teilzunehmen.
Das vorläufige Programm ist
nachstehend wiedergegeben
(Änderungen vorbehalten):
11 – 14 Uhr: Ausstellung
Habig
14.00 Uhr Eröffnung der
Veranstaltung in der Land-
synagoge Rödingen
14.15 Uhr Begrüßung
14.30 Uhr Zehn Jahre Jüli-
cher Gesellschaft

14.45 Uhr Musik: Josef Mar-
der / Tanzgruppe „Hatikva“
der Jüdischen Gemeinde
Aachen, Leitung: Irina Stot-
land
15.00 Uhr Festvortrag Rab-
biner Mordechai M. Bohrer,
Aachen, „Der Wert der
Freiheit“
Überreichung der Urkunde
über die Ehrenmitglied-
schaft
Grußworte

15.45 Uhr Musik wie oben
16.00 Uhr Tamar Dreifuss:
Die wundersame Rettung
der kleinen Tamar 1944
(Lesung aus dem Buch)
17.00 Uhr Führung durch
das Museum LVR-Kultur-
haus (Monika Grübel).
Wir würden uns über Ihre
Teilnahme sehr freuen. Brin-
gen Sie gerne auch Freunde
und Bekannte mit. Die Ver-
anstaltung ist auch für Kin-

der und Jugendliche empfeh-
lenswert.
Da die Teilnahme an der
Führung limitiert ist, ist hier
eine Anmeldung erforder-
lich (Tel. 02461/34 42 86; Fax
0241/344295, E-Mail:
juelicher.gesellschaft@t-
online.de).

Mit freundlichen Grüßen
Gabriele Spelthahn
Vorsitzende

10 Jahre Jülicher Gesellschaft - Der Wert der Freiheit
Rabbiner Bohrer hält die Festansprache - Vielfältiges Programm in Rödingen

Zehn Jahre alt wird in
diesem Jahr die Jülicher

Gesellschaft gegen das Ver-
gessen und für die Toleranz
e. V. Gegründet 2000, als in
Deutschland nach der Wie-
dervereinigung Fremden-
feindlichkeit, Hass auf An-
dersartige, Hatz auf Auslän-
der, Schändung jüdischer
Einrichtungen schlimme Be-
fürchtungen wachriefen. So
wurde die Jülicher Gesell-
schaft – wie sie kurz genannt
wird – unter dem Vorsitz von
Dr. Peter Nieveler – seiner-
zeit Geschäftsführer der

Brückenkopfpark GmbH –
gegründet. Sie trat dafür ein,
die düstere Vergangenheit
Deutschlands in der Nazizeit
nicht zu vergessen und eine
demokratische offene Ge-
sellschaft zu erhalten. So
wirbt sie seither besonders
unter jungen Leuten für eine
parlamentarische Demokra-
tie einer modernen Gesell-
schaft.
Erstes großes Projekt war
die Realisierung des Mahn-
mals für die ermordeten
Mitbürger jüdischen Glau-
bens aus Jülich, Linnich,

Aldenhoven, Titz, Nieder-
zier und Inden. Die Stadt
Jülich hatte kurz vor der
Kommunalwahl 1999 das
Mahnmal beschlossen. Man-
nigfaltig waren die Hinder-
nisse, die sich der Realisie-
rung in den Weg stellten.
Durch die neue Jülicher
Gesellschaft gab es eine
große Schubkraft, binnen
weniger Monate wurde das
Projekt erst finanziell gesi-
chert, dann der Standort
festgelegt. Es wurde nicht
der Schlossplatz, sondern
der Propst-Bechte-Platz.

Dort steht seit Ende 2001
das Mahnmal „im Weg“, wie
es die vielen „Mütter und
Väter“ des Projekts gewollt
hatten. 

Seither finden viele Besu-
cher aus nah und fern den
Weg zu dem Mahnmal, des-
sen künstlerische Geschlos-
senheit die meisten auf An-
hieb überzeugt.
Seit 2003 begeht die Gesell-
schaft mit einer eigenen
Veranstaltung den Holo-
causttag, seit 2006 verleiht
die Jülicher Gesellschaft all-

jährlich am 27. Januar den
Preis für Toleranz, Solidari-
tät und Zivilcourage. Sie ehrt
in jedem Jahr Schüler und
Lehrer, die sich mit der
NS-Zeit auseinandersetzen. 
Aus Anlass des kleinen Jubi-
läums hat der Vorstand der
Jülicher Gesellschaft um
Gabriele Spelthahn ein viel-
fältiges Programm zusam-
mengestellt, das in Rödingen
stattfindet. Von 11 bis 14 Uhr
in den Räumen der Galerie
Habig, von 14 bis 18 Uhr in
und um das LVR-Kulturhaus
in Rödingen. 

am Sonntag, 05.September 2010
in und um unsere Pfarrkirche

Programm:

10.30 Uhr Eröffnungsgottesdienst
Unter Mitwirkung von Welzer Kindern und des Kirchenchores

11.30 Uhr Begrüßung und Faßanstich

12.00 Uhr Warmer Mittagstisch

14.00 Uhr Kirchenführung

15.00 Uhr Eröffnung der Kaffeetafel

16.30 Uhr Kirchenführung

17.30 Uhr Verlosung
Der Erlös der Verlosung kommt der Seniorenarbeit in unserer
Gemeinde zu Gute

19.30 Uhr Ende des Pfarrfestes

Für unsere jungen Besucher bieten wir:
Hüpfburg, Mensch ärgere dich nicht, Bücherbörse

kleine Verlosung, Schwammwerfen, Schmuckstücke
basteln, Taschen bemalen und vieles mehr……

Neben gutem Essen und kühlen Getränken verwöhnt die
Messdienergruppe ihren Gaumen mit Fruchtspießen und

Milchshakes.

Es freuen sich auf Ihren Besuch
Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand Welz
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Als Arbeitgeber.
Als Ausbildungsbetrieb.
Als Auftraggeber.

Heinz Weidenfeld,
seit 28 Jahren
Mitarbeiter bei der EWV

EWV: Immer für Sie da.

www.ewv.de

Hilfe für die KiTa
„Steppke“
Benefiz-Konzert in Gevelsdorf

Am Freitag, den 17. Sep-
tember 2010 startet in

Gevelsdorf ein neuerliches
Konzert mit alten guten
Bekannten.
Zu Gast ist der A cappella
Chor „NOTSI(N)GNAL“
und die Band „The Authen-
tics“ beide aus Jülich und in
Gevelsdorf und bei den Mu-
sikfreunden keine Unbe-
kannten. Beginn 20.00 Uhr,
Einlass 19.30 Uhr.
Drei- bis achtstimmige Ar-
rangements aus vielen ver-
schiedenen Bereichen bilden
das Repertoire von NOT-
SI(N)GNAL. Ihr Schwer-
punkt liegt dabei auf Vocal
Jazz, Pop-Songs und klassi-
schen Swing-Nummern.
Aber auch afrikanische Tra-
ditionals, Spirituals, Gospels
und Stücke, die in keine
Schublade passen, gehören
zu ihrem Programm. Ein
NOTSI(N)GNAL-Konzert
ist nie nur ein rein akusti-
sches Vergnügen, sondern
stets auch ein physisches
Erlebnis, bei dem auch das
Publikum nicht regungslos
verharrt, sondern aktiv mit
einbezogen wird.
Junge Menschen mit Handi-
cap fanden sich in der Band
„The Authentics“, leben im
Stammhaus Jülich und un-
terstützen nun Kinder mit
Handicap. 
So schließt sich ein Bogen
und man gibt von dem was

man bisher bekommen hat,
etwas weitere an die Steppke
in Hasselsweiler.
Veranstalter ist Peter Maa-
ßen in Kooperation mit der
integrativen Kinderta-
gesstätte „Steppke“ in Titz-
Hasselsweiler für die auch
der Reinerlös ist. 
Die Kindertagesstätte
Steppke ist ein Ort, an dem
gegenseitiges Verstehen, Ge-
ben und Nehmen eine
Selbstverständlichkeit sind
und eine Bereicherung und
Chance für jedes Kind.
Integrative Kindertagesstät-
ten haben sich als Lernorte
bewährt, an denen unge-
wöhnliche und kreative Lö-
sungen für das Miteinander-
Leben von behinderten und
nichtbehinderten Kindern
entwickelt werden können.
Beim Konzert heißt es des-
halb auch: „Verstehen, Ge-
ben und Nehmen“ Wir ver-
stehen die finanziellen Sor-
gen von Einrichtungen, ge-
ben unseren Eintritt und
nehmen unvergesslich Mu-
sik in uns auf.

Karten

Karten erhältlich auch unter:
Telefon 02463-1489 (Maa-
ßen, Gevelsdorf), 02463-
903523 oder 905655 (Ol-
schowski,Titz) und 02463-
905092 (Steppke-Kindergar-
ten, Hasselsweiler)

Wir können mehr:

„Linfo“ entsteht in  
Zusammenarbeit 
mit dem Super 
Sonntag Verlag.
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